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1/ Abschrift 
z, -=-

Anmeldung 
von rüdcerstattungsredltlidlen Geldansprüdlen gegen das Deutsdle Reidl 

und gleidlgestellte Redltsträger*) 

Bundesgesetz zur R l 
ege ung der rückerstattungsreditlidien Geldverbindlidikeiten des Deutsdien Reims und gleidigestellter 

l. Personalangaben des Antragstellers 

a) Familienname 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname 

c) Jetzt wohnhaft 

.. 
d) -Geburtsdatum und Ort 

e) Staatsangehörigkeit 

f) Beruf . 

g) Wohnor! (ständiger Aufenthalt) 

im Zeitpunkt" der Entziehung 

Reditsträger 

(Bundesrückerstattungsgesetz - BRüG - ) 

vom 19. Juli 1957 

(Bundesgesetzbl. I S. 734) 

A. Personalangaben 

K a t z ,, geborene Str.auss 

Martha / 

Detroit 41, Michigan, 23780 Lee Barker Street 

17. April 1912_, Frankfurt am Main 

U. S . A. 

Haus frau 

Frankfur.~ ,,,gJll;.,,!,llg.J..P.- , 
~ -rt~ -·~ 

Ob erweg 44 

h) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Antragstellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 

Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vom 30. Januar 1933 

bis 8. Mai 1945 i n Frankfurt am Main b i s 1940 

i) Wohnsitz im Jahre 1948 3003 Lawrence Detroit 6 , Mich./USA. 

k) Angaben über die Antragsberechtigung, falls der Antragsteller nicht der Geschädigte ist : (Erbfolge, Abtretung u. dgl.J 

"G findet das Gesetz Anwendung auf rückstattungsrechtliche · Ansprüche gegen das Deutsche Reich einschließlidl der Son• 
~) Nach § '.. BRu

0 1 
eh Reichsbahn und Deutsche Peichspost. 

dervermogen eu s e 
. ferner Anwendung auf ~ck_er~tattungsrechtliche A_nsprilche gegen 1. das ehern. ~Rnd Preußen, 2. das Unternehmen 

Da~ Gesetz findet 3 die ehern. Nationalsoziahshsche Deutsche Arbeiterpartei (NSDAP). deren Gliederungen, deren angeschlossene 
Re1di~autobahdnde!1, 

0
• nstigen aufgelösten NS-Einridltungen, 4. die R~ichsvereinigung der Juden in Deutsdlland und den Auswanderungs-

Verbande un Je 5 • • 
fonds Böhmen und Mähren. 

z J\ 1 



d Robert 
· eh u1rich un4 

1) Verfahrensbevol!mfidit!gter: D Friedrl. · 11erstr, 
N t a re r. s chl. ·eh 

Rechtsanwä l te und O t am Main, h'erunter ist 01 1 not. 
Th . Werthei mer, Fr ankfur bevoUmäd>tl8ten (, Wiedergutmachungs-

loes Verfahrens rt der vor den 
h t ist Bestelluris e wünschenswe 

Vermerk: Fnlls der Antragsteller lm Ausland wo n • p on zu verstehen) l, n 
. . ze6flihige ers führen ,an • 

wendig ein Anwalt, sondern lediglich eine pro e lelchsverhandlungen 
bebörden verbindlidie Erklärungen abgeben bzw, V rg 

2. Pcnonalangaben des Geschädigten 
1 

ldi mit dem Getdddt,ten tat} 
(nur auszufüllen, wenn Antragsteller nicht penoneng e , 

Dr,' phil• 
a} Familiennamo 

(bei Frauen auch Goburtsname) 

b] Vorname 

c) zuletzt wohnhaft 

d) Geburtsdatum und Ort 

e) Sterbedatum und Ort 

1) Staatsaogehllrlgkelt 

g) Beruf 

S ,:; r a u s s • 

Ca rl 

Det roit, Mich., u. s .A, 
26 . 3. 1874 , Amoeneburg 

23 .1 2 . 1954 

amerikanisch 

Chemi k er 

b) Verwandtschaftsverhältnis zu dem Antragsteller 

1) Miterben (Name und Aasdirlft) 

Va t er 

k) Wohnort (stindiger Aufen~alt)tm.Zettpunkt der Entziehung Detroit 

l} Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftliche Hauptniederlassung des Geschädigten oder eines Miterben im Gebiet der 

2 . ~~plere 

' a) Angabe der Wertpapiere 

b) Angabe der Bank und der Depositenkasse 

c) ob 

1) ohne Entgelt eingezogen 

II) Zwangsablieferung 

lll) wenn II), welche Zahlung 

IV) an welcher Stelle abgeliefert 

wofür Ist die Ablieferung erfolgt 

V) bei Reichsschatzanweisungen: 

zwangsgetausdit gegen welche Wertpapiere 

d) Ist Depotauszug vorhanden 

s. Gold, Silber, Schmuckgegenstände 

a) abgelieferte Gegenstände : 

b) Ablleferung an Pfandlelbanstalt: 

StadUAdresse angeben 

c) ob 

IJ ohne Entgelt elnsezosen7 . 
II) Zwangsablieferung? 

Ist Ablieferungsquittung vorhanden? 

III] we!}n II), welche Zahlung? 

jetzigen Bundesrepublik Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während 1 ,. 

der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 . -C!.ili,-
Pelzwaren, Radio und sonstige elektrlsdie oder optische Geräte 

a) Was Ist abgeliefert? {Wertangabe erforderlld>) 

m} Wohnsitz im Jahre 1948 
Fr ankfurt am Main, Oberweg 44 -

Detroi t , 3003 Lawrenc e 

b) Ablieferung an 

e. Bel<hreibung der vom Deutsda.en Reich oder gleichgestellten Rechtsträger entzogene f t 
11 n es ste baren Vermögensgegenatände . 

(Falls der Platz nicht ausreicht, sind Anlagen zu verwenden) 

5. Hausrat 

•l Bezeichnung der Gegenstände 

1. Bankguthaben 

a) Art des Kontos (Sparguthaben oder lau.lsndes Konto} b) Ortoangabe 

b) Anschrift der Bank und der Depositenkasse 6. Lifte 

c) letzter Saldo? 
a) Inhalt des Liftes si ehe Anlage 4) 

d) Ist Kontoauszug vorhanden? 
' Ich ' fl des Spediteurs oder Lagerhalters Ch ristian Cl a u s t F r ank f urt run· Ma i n 

b] Name und Ans n _ ;:;B::;a~s.:.;aaa.l~t~s„t_r„a.,§iii,i;S;,;e..,.,4~1...,,i..-• 
Anl age 5 und 6 ) 



LJ theken Versidlerungscns p rüche, Kraftfah rze uge 
V •• sgegenstände z. B. ' ypo ' 

7, Sonstige entzogene ermogen ' 

a) Art des Vermögens 

b) Ablieferung an 

c) ob 
I) ohne Entgelt eingezogen? 

II) ·zwangsabgabe7 

III) Wenn U, weldie Zahlung? 

C S tf 
. -ttu -·-'-tJ'-'- Geldansprüdu, nach dem BRüG, soweit sie nicht aus der Entziehung der unter B genannten . on■ ge ruckersta ngsnn;o Ju.oe 

Vermögensgegenstände herrühren. 

D. Darstellung der Eablehung1vorginge 

1. Zeitpunkt der Entziehung 1939 und 1942 

z. Belegenhelt des entzogenen Vermögensgegenstandes im _Zeitpunkt der Entziehung 

Frankfurt am Mainund Rotterdam 

Waren die entzogenen Vermögensgegenstände im Zeitpunkt der ··Entziehung außerhalb des Bundesgebiets oder Berlin 
(West) belegen und sind sie nach der Entziehung in diese Gebiete gelangt, so ist anzugeben, weldie Beweismittel.. für die· 
Verbringung In das Bundesgebiet oder ned:i Berlin vorliegen. 

siehe Anlage 6) , 
s. Durdi wpldie der in § 1 BRüG genannten ReQitsträger ist die Entziehung erfolgt? 

Deutsches Reich 

.E. 1. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermög8'llsgegenstände bereits Rückerstathmgsansprüdie angemeldet wor­
den? Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Aktenzeichens. 

nein 
2. Sind w~gen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Entschädigungsansprüche geltend gemacht 

worden? Wenn ja, Angabe des Entschäd igungsamts und des Aktenzeichens. 

nein 

Vorhandene Unterlagen - Lis ten, Versteigerungsprotokolle, Bescheinigungen der Pfandleihanstalt usw. - sind beizufügen, 
zweckmäßig nicht im Original, sondern In beglaubigter Abschrift oder beglaubigter Fotokopie. 

ldi versichere die obige Erklärung nach bestem Wissen und Gewissen abiegeben zu haben. 

Unterschrift: ... _g.~.~ .. ~ ...... M.?.:.I:Jt.K!.!?.: ..... ~ .13.:.t.~ ..................... _ 

Ort: .... D..e.trn.i:t. .. 4:1 , Mjcb - /USA__ 

~...-...ia.. ........ ·-

• 

1 1 



Abschrift von Abschrift 

Anlage 4 

1 Koffer & 4 Kisten K. S . 1 - 5. 

~ 1 Cafe- & Tee-Service für 18 Personen mit doppelten Cafe- & 
Teekannen , Kuchen t el lern , Gebäck-Platten & Zuckerschalen etc. 

~) 1 Franz. Handarbeit-Bronze 

•
1
,::, 1' 1: ~ , "Bajazzo 11 

"Rennpferd" 

II 

II 

II 

II 

II 

II 

''Angelus" 

"Farmer mit Sense " 
II 

II 

1 1 hol land . Gemäld e von Hondek ötter "Hühnerstall" 
&11 " 11 "Steppenhund" 

~ 1 11 
" Niris "Herren-Porttrai t " 

II II Herz "Goethe" qJ 1 

11b ) 5 antike Gerahmte Stücke von Ri edinger "Adam & ·Eva i m Paradies 

t ~) 6 Handgemalte Radierungen 

/\q\ 57 Luxus-Ausgaben "Goethe~ Sghiller, Heiny, S t _olz~, Lilienkrohn 
'L ~;p~ 'ft_a~ 1~ ~ ~ J1'.Zar~p etc ., 

01)' 60 div. Bände Nu sikalien. ~ == ~~~~~t:~~?h~ptt~~ 
A 1 Couch-Decke echt Perserteppich -==~- l • 

A( 18 Handgestickte Leinen-Taschentücher 

~~ 1 Fruchtkorb mit Henke l "Sheffiel<fl:" 

,Ü 12 Mocca-Tassen echt "Nymphenburg" 

~t 6 

~~ 1 

II 

II 

II 

II 

II "Meissen" 
II II II 

. ~ <{IO 3 große Figuren - Gruppen echt Meissen 

J).~ 2 kleine " " " " 
, "L 1 Briefmarken-Sammlung mit Gutachten von Otto Herz Ff m. 

)_~ 1 Hund "Meissen" 

Jj}18 Krystall - Teller 

11\ j 1 " - Service 

lll 1 Kaff e - Service, 42 Teile 

·n 1 Speise- 11 59 " 
l~) 1 

~~; 
antike Deckel-Tasse "Al t - Fulda " 

Krystall-Platten 
II Flaschen Unters e tzer 
II Schalen versch . Größen ki}. 8 

~Z.) Je 18 Crystal l Gläs er für vVein , Wasser , Li quer , Se c t & Bier 
·T1~ 
~ I 18 geschl. Crysta llg l äser 

r+) 4 
II II Platten 

- 2-



-2-

'½) 1 antike französ. Pendule 
I •1,)%1 II 11 Porzellan-Malerei 

/ 11/} / 11 11 Gold - Bronze 

1~ 1 Cloissone Dose mit Deckel 
) -~~) 1 Gemälde "Glorification der Tugend" 

to\ 1 Pers er-Teppich 3 1/2: 4 1/2 Meter echt 
't~ 1 II II 11 11 II II 

~ \( 

s ap-tfck 
Yerovan 

,f-1.) 3 " " div. Größen 
f~) 1 Handgestickte Italien. Flügeldecke in Samt & Brokat 

t~ 2 Rosshaar Matratzen & Keilkissen 

~\r 1 antike rote Seiden - Damast Decke 
)f{, 1 elektr. Bügeleisen & 1 Kocher 
B 71 Brotkorb, 1 Brotsäge, 1 Geflügelschere 

ol1~1 yeder-Kasten mit je 6 Löffel, Messer & Gabel 1 
t~) 1 große Doppel-Bettdecke aus Leinen, Handfilet & Spitze 

n) 1 " Tafeldecke Leinen, Handfilet & Spitze 

ii1l 4 Handgestickte Cafe-Decken 
II Milieu-Decken ,L) 4 

r1) 4 11 Über-Handtücher 

sf} 12 Frottier-Handtücher 
D°) 24 Leinen Servietten 

'51) 2 Bettvorlagen, 1 Badeteppich 

!\ 3 Wollkol ter _ C; _ " 
1 

HJ 1 Leuchter 2 Cultusgeräte(w-v ~i.;,,_J..rt ;•, ~ tve..L!vv1, ~ ~tt/l, ~ 

~~ 3 Tabletts div. Größe 
1 ~ ) Rein Leinen-Tisch- Wäsche & Bett-Wäsche 

=-

1/ 

r 
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Abschrift von Abschrif t 

Anlage 5 

Copy: 

Christian Claus 

Frankfurt am Main 

Basaltstraße 41 . 

? 

Herrn 

Den 19 . 2. / . 

Dr. Karl Strauss 

Frankfurt/ Main 

Oberweg 44 

Betrifft: Ihre Frachtgutsendung . 

Ich g ehe Ihnen hiermit bekannt, daß Ihre 4 Kis t en und 

1 Koffer Frachtgut g e z eichnet k .s. t . 1 -5 an die Reibel 

A.G. Rotterdam Nieuwland 4 ver sand wurden . 

Ho c hachtungsv oll . 

i. A . • 

Chr. Claus 

Ff. , Basaltstraß e 41 

Chr . Claus 



Abschrift von Abschrift 
Anlage 6 

HEINRICH HANNO & eo. 
8t earnship- & Fortwarding Agents - Shipbrokers - Warehousemen 

Dr. Karl Strauss Esq. 
3003 Lawrence 

DETROIT 6. - Mich. 
USA 

Dear Sir, 

Rotterdam, 11th September 1945 

~our postcard of July 15th addressed to Reibel A.G., 

Rotterdam, came into our possession. Please note that the 
Reibel-firm was liquidated in 1942, our firm continuing the 
Reibel-b\:M; iness then pending. As to the 4 cases and 1 trunk 
luggage K.S. 1/5 3 it appears to us that this consigrunent was 
sent by Mr . Christian Claus of Frankfurt to the care of Mr. 
B. van Mentz, Prins Mauritslaan 94, The Hague who gave 
instructions to transfer the lot to Messrs. H. Hoogewerff 
took delivery of the cases on March 24th 1940 and upon in­
quiries which we made with this firm, they state that thi s 
consignment was handed over on December 17th 1942 to Messrs. 
Schenker & Co., forwarding agents at Rotterdam, by order of 

the 11 Reichskommisar für die besetzten niederländischen Ge­
biete 11

• They add that as far as they know the goods have 

been sent to Lübeck. 

This is all we have been able to ascertain and as postal 

regulations do not permit correspondece with Germany we are 
unable to persue this matt er any further. 

We are 
faithfully yours 

PTP• Heinrich Hanno & Co. 

gez. unl es . Unterschrift 
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„Dr. Fried d t:h Utri t:h 
iRobertlh ... VV 8rl}~~ jffi~f 
1e:c hf.s;Ql~.i;lti~ u l'i d! ~o"'16 f I 
((ll«ii)) lfrr01~1u ~ 1' i'. . m M aiii-'1 

$<..ll1if ll~'{' i; fr' u t, d 4• ' 
~~liol:' f f m. ~ 
I~~~ l

l \f. - 1. MRZ. 1S60· 

K:IEL -

An das 
Wiedergutmachungsamt 
bei dem Landger iaht Kiel 

K i e 1 

In der Rlicke ~stattungssache 

K a t z 
/ ,, 

/ Deutsches Reich 

- 15 JR 41/60 

,,,. . ' 

I 

,.. 

,,. 

-

•.-2.2.1960 
'V/Schi 

bestätige ich den Ein~ang Ihres Schreibens 
vom 15.2.1960 ,- ~ 

-... .... .....-.::-

,,,. ,,,, 
½~A- . Mit_ 4e m: Antrag,,ist die Abschritt qer Listen ,,, 
, 0~ 1 Uber den Inhalt des Koffers und der 4 Kiste n einge-

\\ reicht wo~dep • . Aus diesen Listen g eben. die, entzogenen _ 
\! Ge ~enstände genau i m einze l nen hervor : F. s _ urde ferner 

• • - A '6sc h.iift de !;l s ehr ;, i bens der Firma Heinrich Ha nno & eo 
XU ( in Rotterdam eingereicht. In diese 'll s chre·iben sind die 
V/ • . 4 Kisten UJld d~er KQ:ffer sowie die Beze-ich.nu.n KS 1/5 .. 

✓ aufget'Uhrt. Die gleiche Bezeichnung befinde t · sich auch 
.~ ·, - auf der.,-,-~bschrift der Liste über die entzogenen„ Gegen-

.,_ sm nde. weitere Be 1Neismittel hat d i e Antragstellerin 
., nich~ - zur Ver:1'Ugung. Die „herreichten Ab schriften 

dürft en auch völlig ausreichend sein. 

Aus dem Schreiben der Firma Heinrich Hanno & r, o v.11.9. 
~$45 geh~ hervor, dass die 4 Kisten und der Koffer _ 
auf Befehl des Reichskommissars fUr die besetzten nie­
derländischen Gebiete an die Firma Schenker & eo abge­
liefert wurden und dass diese das Gut n ach LUbeck ge­
sandt hat. Damit ist der Entziehungsvorgang nachge-

An die / -, ~ .. -- wiesen. ~ 
Obe r f i n anzdirek t'.('on- Ki e l✓ , • •✓, 
Rü ckerstattung sreferat I~h bitte um Mitteilung, ~~lls noch irgendwelche 

-:-..,- • ,Angaben darü ber binaus ~gemacht .werden mUsaen. Im 

in K i e 1 
1; Ubrigen bitte ich, durch achverst ä ndigeqgutachten 

-den Wert der enfzogenen Ge ge nstände vom 1.4.1956 
- ·feststellen zu lassen. 

/ 

' i 
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iz- ; ,::, 1 n P. n „ 4 • v u.u-'-

,.., 
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Ausfertigung 

15 JR 41/60 

B e s c h 1 u ß 

In der Rückerstattungssache 
der 1ra11 Martha Katz geb. Strau.e, Detro 1 t 4~ , 
23780 Lee Barker Street, VSA, • 

Ah'traga tie·llerill, 
Verfa.b.renabevoll~ächtigtea .llechtea.nwäl te Dr. Vlrlch u. Wertheimer, 

Frankfart/M., 8ch1lleratraße 4- . 

g e g -e n 

. das Deatsche Re1eht 

- vertreten durch den Bun~esminister der Finanzen in Bonn, 
dieser wiederum vertreten dµrch die Oberfinanldirektion Kiel 
in Kiel, 

Antragsgegner, 

wird das Verfahren an die Wiedergutmachungskammer bei dem 
Landgericht in Kiel verwiesen, da eine gütliche Einigung 
vor dem wiedergutmachungsamt nicht zu erwarten ist. 

An die 

Oberfinanz di r e k t ion Kiel 

-Rück ers ta t t ung s r ·e fe r a t-

Kiel, den 6. ·April 1960 

Wiedergutmachu.ngsamt 
bei dem Landgericht -in Kiel 

gez. Reynold, Amtsgerichtsrat, 

K i e 1 

(A4. d e r Wiedergutmach ungs­

k ammer 1 6 RC 68/ 6o) iJA. 
A~sgef ertigt • 

Kiel, den 8. April 1960 

eti1=f.lter 
\ . 

a ~ ter der Geschäftsstelle 
d , Landgerichte . .._ 

,·> Ot f ·, .. 

1 

:.-,0.. 
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Abschrift 

EIDESSTATTLICHE ERKLÄRUNG. 

USA. ) 
STAAT MICHIGAN) 
BEZIRK WAYNE SS: 
STADT DETROIT ) 

1 9 . Mai 1 9 6 0 . 

Vor mir, dem unterzeichneten Öffentlichen Bezirksnotar 
erschien heute die mir persönlich wohlbekannte Frau Martha Katz, 

geb. Strauss, wohnhaft in 23780 Lee Baker Str. Detroit 41, Michigan, 
USA. 

Die Erschienene wurde auf die Bedeutung und Tragweite einer 

eidesstattlichen Erklärung aufmerksam gemacht und belehrt. Sie 

wurde demnach nach den Gesetzen des Staates Michigan vereidigt. 

Frau Katz erklärte sodann wie folgt: 

Vor meiner Auswanderung aus Deutschland, 1940, habe ich handschrift­
lich eine Liste angefertigt von den verschickten Gegenständen, die 
verpackt wurden und von Frankfurt nach New York, USA. transportiert 
werden sollten. In dieser Liste hatte ich die einzelnen Gegenstände 
aufgeführt mit Wertangaben, bezw. Preisen. 

Anliegend s_ende ich diese Original-Liste. Ich versichere aus­
drücklich an Eidesstatt, dass dieses die in Frankfurt vor meiner 
Auswanderung angefertigte Original-Liste ist. 

Weiterhin benenne ich folgende Zeugen, die über diese Gegen-

stände aussagen können, da sie sehr oft zu Besuch in unserer Wohnung 
in Frankfurt, Main, Oberweg 44 waren: Herr & Frau Richard Schmalz, die 

früher im selben Rause wohnten; Herr & Frau Wilhelm Weil, Klaus Groth-
- --

str. 2 Frankfurt Main, Wilhelm Weil war früher bei der Ad ler Werken, 

Frkf. Buchuµgsmaschinen tätig. 

ge z. Martha Ka tz geb. St rauss 

gez. Dr. Jack ~tattmann 
Dr. Jack Stattmann 
Öffentlicher Bezirksnotar 
534-02 E 
Gebührenfrei 
ausschliesslich für Zwecke der 
Wiedergutmachung von in der Zeit (L.S.) 
von 1933-1945 aus nationalsozia­
listischen Massnahmen erwachsenen 
Benachteiligungen. 

-2-

:l 



Obe f • • r inanzdirektion Kiel Kiel, den { f: Juli 1960 
Kr. - 0 1489 B - BV 33/332 

1) An die 
Wiedergutmachungskammer 
des Landgerichts Kiel 

K i e 1 

In der Rückerstattung~sache 
Katz ./. Deutsches Reich 

- 1~ RC 68/60 :-

gebe ich die mir überlassenen Originale der Umzugs­
gutlist~ nach ~insichtnahme mi~ Dank zurück. 

Bei Überprüfung dieser Listen habe ich festgestellt, 
daß die der Anmeldung beigefügte Aufstellung eine wort-
getreue Abschrift der anliegenden, auf 2 offenbar aus 
einem Kontobuch s"!;ammenden Blätt·e;rn gefertigte "Um­
zugsliste" darstellt. Lediglich b~i der drittletzten 
Position ist bei der Abschrift ei~ Schreibfehler un­
terlaufen;; im Original heißt es: 1 Leuchter 11 Cill tus­
gerät", in der Abschrift dagegen: 1 Leuchter 2 Cil.ltus­
geräte. Lediglich der Ordnung halber weise ich darauf 

hin. 

Unter den jetzt eingereichten Originalen befindet sich 
auch eine Bücherliste, bestehend aus 2 Blättern mit 

r 

' 

35 Positionen, sowie eine zweite Bücherliste, bestehend. 
aus einem Blatt mit nur 22 Positionen. Auf beiden Li­
sten erscheinen teilweise die gleichen Bücher pp, z.T. 
auch wieder andere. Die Antragstellerin mag sich zu 
der Frage äußern, warum 2 verschiedene Bücherlisten 

l seinerzeit eingereicht worden sind. 

~ 2 Durchschriften+ \ 
j 1- sonst;Unterlagen (=t- ~ctAt1 / f, 

- 2 -
1 



- 2 -

Ferner ist darauf hinzuweisen, daß in der 
eigentlich~n Umzugsgutliste (etwa in der 
Mitte der ersten Seite des Originals) 57 . Lu­
xusausga~en von Goethe, Schiller usw. sowie 
60 Bände Musikalien aufgeführt sind. 
C - . . -· ... -. 
Auch dazu mag sich die Antragstellerin äußern, 
warum 2 besondere "Bücherlisten" · den damaligen 
Behörden eingereicht wurden, wenn in der Umzugs- -
gutliste selbst nochmals über 100 Bücher und 

Ö!' -Musikalien bände enthalten wareri'; ., • • 

1-' Bei-·- dieser . Gelegenheit · sollte die Antragstellerin 
. :·:::;.·.::· einige Positionen der Umzugsgutliste - noch erläu­

tern. In der mir .zugeleiteten Abschrift der Um-· 
,(~:.i~) :. :.~~ zugsgu.tliste sind· auf Seite· 2 :oben untereinander 

_, ,.- -. . . ~ .. , ._ ' . ' • • ' ,. : .p .püh• t . . . 
--,_ ......... v-----~ ' •. .-,.,.-~ au.1.ge.1. r •·· - ... 

. . . . - -·- . -. ~ - . -- -- ~ -

~ "n. ... ~ kc, t):Qhl.~ \ 1)11-hd.yle. 

/1. 1\ u ll 

A 

'Poru.4an-Ncde...-c. i 

Go IJ - l>v-0112.e. -

• - :i ;.:~ .::,J~ ::, ·:: ';, 1 ::.. : ·soll es . sich . hierbei . um 3 -- verschiedene antike 
·.::. L:·· : ... , ~ - :. : ~: "Uhren :handelri oder-nur: um ·eine Uhr •• u.nd 2 son-
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lHtim Landgericht 
K 1 ~e l. -·----·-.... --

.. 

29. Augu.si 
wlJ{. 

ln der Rü.ekeraiattllllgssa~he 
Kats .• / •., 'Deutsches Reich 

1'6 ac '681/ 60 -

~- "' . 
trage ich auf den Schri ftsatz ·der OFD Kiel vom 14. 7 .1960 nem•ns 
der Klägeri n f ol.gend es vor : 

Es na\ ·siCh um einen Leuchter " Kultusgerät " gehandeit~ 

Die B~cherliste 'Wll.rde 
Liet e von der Behörde 
auf den we teren es , an 

zw :1. L sten ausgefertigt• Davon wa:r ,e·iz1e 
ii die andere Liste bezog sich 

und .Musikalien .• 

Offenbar hat die Behörde damals gesonderte Bücherlisten ang-efor­
dert • _um gegeb~nenf'alls nachprüfen zu können, vm was für welche 
Literanir es sieh handelt. Im einzelnen kann hierzu n1c~t Stel­
l.ung genommen werdent weil die Originallisten nach dort über­
reicht worden . si~d. 9leb müsste gegebenel}falls da.rum bjtten, m.lr, 
di~ 9rig1n~iaten noch e1.nmal , zurtick zu geb en„ wenn eine wei iere 
Ste1111ngnahm.e erforderlich sein sollte. 

Es hat sich um drei verschiedene wertvolle Dbren gehandelt und 
swar eine antike französische Penduie RM 8$ .--, 

eine antike französische Pendul.e , Por-
z.el.lan Malerei RM 120.--
ein~ antike franzö,is.che Pendu!.e • 
Go1d-Br onze ( n icht Gol.d ) RM 100.--'I 

Dabe1 sind d:le damaligen Werte angegeben• 

~\ 

Der Lederkasten mit :Bestecken bestand aus 6 Lö(fern, 6 Messern, 
rmd 6 Gabeln; Die Bestecke w en versilbert, nicht echt S11b01. 
Ihr Wert war damals RM 60.- 11 --

. Oit Rä ch dl\'\'\Wl. l l • 

• r. lrich und H! r ~ • mai 
, c : sez We:riheimeI 
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BV 332 Kiel-, den 26. September 1960 

Terminsbericht 

Betr.: Rückerstattungssache Martha Katz - 16 RC 68/60 -

Zu dem Termin am 2).9.1960 in Frankfurt/M. war fü.r die 
Antragstellerin der Re~htsanwalt Wertheimer sowie die 
Eheleute Weil als Zeugen erschienen. 

Frau Weil: 

Der Vater der Antragstellerin,Dr. Strauß, ist J hr seit 
1914 bekannt. In das Grundstück Oberweg 4*rind die Eltern 
der Antragstellerin erst nach der Kristallnacht gezogen 
(dies war eines jener GrQlldstücke, die damals für jüdi­
sche Bewohner zur Verfügung gestellt. wurden). 

Dr. Strauß hat die Antragstellerin über ihren Ehemann, 
der mit diesem zusammen im Garnisonslazarett in Frank­
furt tätig war, kennengele!nt. Die freundschaftliche 
Verbindung mit Dr. Strauß hat sie bis zu seiner Aus­
wanderung aufrecht erhalten. Sie war noch am Tage vor 
der Ab!eise .zum Abschiedsbesuch in seiner Wohnung. Da­
mals lage~ alle Sachen, die mitgenommen werden sollten, 
in den Zimmern verteilt bereit , und Dr. Strauß sagte ihr, 
daß sie verpackt werden s0llten, sobald d'er Zollbeamte 

erschienen sei. 

Nach Durchsicht der im : vorliegenden Verfahren einge­
reichten handschriftliche? Umzugsgutliste erklärte sie, 
daß Dr. Strauß darin aufgeführte Gegenstände im wesentlichen 

- 2 -
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. ' -
besessen habe. Wenn sie. sich auch infolge Zeitablaufs 
~ an Eipzelhei ten~innen könne, so erinnere sie 
sich z.B. noch genau -an die Bilder, Porzellan, 
Keißner Sache~: Stickerei~ , Flügeldecke, an das 
wunderbare Kristall und Porzellan sowie an die Perserteppi-

:- • ehe (2 Teppiche und einige Briicken) .. Dr • . Strauß habe ihr 
ausdriicklich gesagt, er nehme alle wertvollen Sachen mit, 
um aus deren Erlös im Aus~and eine neue Existenz zu grti.nden. 
ihr war bekannt, daß· nr, . . Strauß jahrelang wertvolle 

'' Dinge gesammelt hat. 

Dr. Strauß sei ein sehr vermögender Mann gewesen. Er 
Mitinhaber der Frankfurter Perlenfabrik (.er stand in 

, ~ . . ': V~rbindung m_it· Idaf=Oberstein) und_ habe sehr gut verdient. 
_:.' : .: A.uch seine ,Frau.nwar sehr vermpgend ! :· ;, •· . ~ 

1 ::"' .• .:, , Sie besaßen ein . wunderbares, ganz besonders gepflegtes Heim. 
~ .. :: ,_,. P,ie :.,._ ·it1; d_e~ Umzu.gsgutliste angegebenen;: Preise kö.nrlen 

-· 

. ( , nach ihrer Meinung höchstens Goldmarkpreise aus der Zeit 
vor dem 1. Weltkri_eg sein. 

.. _·-·,, 

Herr Weil: , .. r:r _,_.,,.,. 

A.uch ·ihm .'1et- Dr. ·Strauß iltwa seit •Beginn -des 1. Welt­
kriegea bekannt (Garnisonslazarett Frankfurt). Dr. 
Strauß lebte in sehr guten wirtschaftlichen Verhältnisse 
und hatte eine sehr vermögende Fr.au. Er war Sammler und 
Liebhaber von Kunstgegenständen • .1!'11r: die Auswanderung 
hat ~r seines· Wissens alles mitgenommen, was er an besonde­
ren Werten besaß, weil er aus dem Erlös eine neue Existenz 
aufbauen wollte. . .:_ . - -_ _._._ c :-;--.~ 

- • Er erklärte nacll D~chsicht- der handschriftlichen Umzugs-
• gu.tÜste, daß Dr. Strau.ß''die darin verzeichneten Gegen­

stände im wesentlichen~esessen habe, er nehme mit Sicher­
heit an, daß er sie auch mitgenommen hat. Er bestätigte, 

- 3 

- 3 -
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daß beim Abschiedsbesuch am Tage vor der Abreise die 
Sachen in der Wohnung zur Verpackung bereit lagen. 
Nach Kriegsende habe ihm Dr. Strau.8 brieflich bestätigt, 
daß er alle :wertvollen Sachen abgeschickt1 aber nicht 
erhalten habe. An das Gemälde "Glorifikation der Tu.ge.Dd" 

könne er sich nicht erinnern. Jedoch könne er mit Be­
stimmtheit sagen, daß Dr. Strauß nur Originalgemälde 
besaß, nicht etwa Kopien oder Drucke. 

Eine Briefmarkensammlung des Dr. Strauß sei ihm bekannt. 
Einzelheiten jedoch könne er nicht sagen. 

Es' wurde folgendes protokolliert: 

Es herrscht Einigkeit dar[ber, daß flir den Wieder­
beschaffungswert der B[cher die nicht unterschriebene 
B[cperliste (Blatt 20 - 21) vom 25.1.1940 zugrunde 
gelegt werden soll - also nicht Blatt 22 - und das • 
in der handschrftlichen Umzugsgutliste (Blatt 23 ff) 

dann die 57 Luxu.sa11Sgaben und die 60 Bände Musikalien 
unber[cksichtigt bleiben, da sie mit den B[chern 
und Musikalien der erstgenannten Liste (Blatt 20 - 21) 
identisch sind. 

1 
Die Kammer beschloS, ~ber den Wiederbeschaffungswert der 
entzogenen Gegenstände Sachverständigengutachtenl:Bizu-

ziehen. • ' ~ lf7J 

BV '3'3/332 Kiel, den 

~~senakte von OPD P•anlcfurt snfo,dorn (Blatt 34). 



A.nlage zum Protokoll vom 23. September 1960. 

gez. Heyne 

1. Zeuges Jrau Weil 
Zur Peraoni 

gez . ol loseus 

loh heieee Anna Weil geb. Wüat, bin Hauafrau, 66 Jahre altt 
wohnhaft in lranlt!art am Main und mit der Antragstell@rin 

weder verwandt noch ver1chwägert. 
Zur Sachea 
Herr Dr. Strau■• iat mir seit etwa 1914 bekannt. Damala wohnte 
er erst im Sandweg, dann in der Schef!elatrasae. In da■ Grund­
stück Oberweg 44 iat er erat nach der Kriatallnacht gezogen, 
vor der Aunanderung. Daa war eine• von den Grund1tüoken, die 
damals für jüdiache Bewohner zur Verfügung ge1tellt wurden. 
Die Bekanntachaft mit Herrn Dr. Strau11 ist dadurch zustande 
gekommen, dass mein Mann mit dem Brud•r Ton Herrn Dr. Strau1s 
im Garniaonslazareft in Jrank:turt am Main Dienet machte, wo 
auch nach Angaben meine■ Manne• Herr Dr. Strauss aelbat tätig 
war. Wir haben die treundaohaftliohe Verbindung mit Herrn Dr. 
Strauaa bis zu aeiner Auswanderung aufrecht erhalten und sind 
noch unmittelbar vor der Abreiae bei ihm geweaen1wa una ~u 
verabschieden. Da.male lagen alle S~ohen, die _ai~genommen werdeE 
sollten, in der Wohnung bereit, und Herr Dr. Strauaa aagte un■ 
aelbat, das■ diese bereitliegenden Sachen verpackt werden soll­
ten, aobald der Zollbeamte eracbie.nen aei. 

Hierauf wird der Zeugin die hand,ohrift,liahe Umzugagut- / 
liate (im Umschlag Bl. 32 d.A.) zur Durchsicht Uberlaaaen. 
Nach erfolgter Durchsicht erklärte die Ze11gin wei ter1 ' r: 

Die Gegenstlnde, die in. der Umsugaguiliate aufgefUhrt a1nd, 
hat Herr Dr. Strauaa xiaoh meiner Erinnerung im teaentliohen 
be■eeaen. Sel,■tveratlndlich kann ich mich info.lge Zei tabl•ut 
nicht an jede Einzelheit erinnern.. Aber an die 11eiaten Sachen 
erinnere ich mioh, s.B„ an die Bilder, Bronzen, an Meiaeener 
Sachen, an Stickereien, an die 11Ugeld.eote, an daa wunderbare 
Kristall und Poraellan 1owie an die Pera•n•ppl ehe„ Herr Dr. 
Strauaa hatte 2 groaae !eppiche und einige BrUoken • • Ioh d,ohte 
sogar,•• ■eien mehr ala, PeraerbrUoken dagewesen. 
loh bin auch überzeugt, daaa die in der Liate autgetührten 
l•genatände als Uuuaagut veraandt worden aind. d • • , enn Herr Dr. 
Strauaa bat una da.mal■ g11agt, er nähme alle •ert l.l "' vo . en Sachen 
mit, um davon eine neue Exiatenz zu gründen. 

Jlir iat bekannt, daaa Herr Dr. Straua■ ein gro , aaer Sammler w 
der lange Jahre hindurch wertvolle Dinge wi 1 ar, 

f • • e 1 8 in der List au ge.dlhrt ■ind, geaammel t hat, und noch viel mehr. e 



Anlage zum Protokoll vom 23, September 1960. 
gez . H.eJne 

1• Zeuge, Jrau Weil 
Zur Peraon: 

gez . Colloseus 

Ich heiaee .lnna· Weil geb. Wüat, bin Hausfrau, 66 Jahre alt, 
wohnhaft in lrankfurt e.m bin und mit der Antragstellerin 
weder verwandt noch verschwägert. 
Zur Sache: 
Rerr Dr. Strauaa 1st mir aeit etwa 1914 bekannt. Damala wohnte 
er erst 111 Sandweg, dann in der Soheffelatraaae. In da• Grund- 1 

atUck Oberweg 44 ist er erat naoh der Kriatallnacht gezogen, 
vor der Auawanderung. Daa war eine• von den Grundatüoken, die 
damals für jüdiao:ne Bewohner zur Verfügun& geatellt wurden. 
Die Bekanntschaft mit Herrn Dr. Strauaa ist dadurch zustande 
gekommen, dass mein Jlann mit dem Bruder von Herrn Dr. Strau•• 
im Garniaonalazarett in Prankfurt am Main Dienet machte, wo 

l 1 

auch nach Angaben meine• Manne■ Herr Dr. Strauaa selbst tätig 
war. Wir haben die freundschaftliche Verbindung mit Herrn Dr. 
Strauaa bis zu seiner Auswanderung aufrecht erhalten und aind 
noch unmittelbar vor der Abreise bei ihm gewesen1wa una cu 
verabschieden. D~• lagen alle Sachen, ~i• ~~ienommen werdeE 1 
sollten, in der Wohnung bereit, und Herr Dr. Strau•• aagte una 
aelbat, daaa diese bereitliegenden Sachen verpackt werden eoll- l, 
ten, aobald der ZoUbeamte eraobienen .aei. 

Hierauf wird der Zeugin die handaohrif tlio·he Umzuga~t­
liate (im Umschlag Bl. :,2 d.A..) zur DllrChaioht Uberlaaaen.1 r 
Nach •~folgter Durchaioht erklärte die Zeugtn weitert 

Die Gegenstlnde, die in. der Umsugagutliat, aufgefUhrt aind, 
hat Herr Dr. Strauaa nach meiner Erinnerung im Weaent.11.ohen 
beaeaaen. Sel)latveretlndlich kann ich mioh infolge Zeitablt,ut 
nicht an jed.e R1nselhe1 t erinnern. Al>•r an die meiaten -Sachen 
erinnere ich mioh, s.B. an die Bilder, Bronzen, an J4eiasener 
Sa.oben, an Stickereien, an die 11Ugeldeote, an daa wunderbare 
Krietal.l und Porzellan eowie an 41• Peraen•PPiahe. Herr Dr. 
strauaa hatte 2 groaae t,pp1ohe Q.nd einige irUoten •• Ich d,ohte 1 

aogar, •• ae1en mehr al• , PeraerbrUolten dagewe•en •. 
loh bin auch Uberzaugt, 4aaa die in der Liate .aufgeführten 
aegenatände ala Um.zugagut veraandt worde?l a1n4, denn Herr Dr. 
Strau•• hat una damala geaagt, er nähme alle wertvollen Sachen 
m1t, um davon eine neue Existenz zu gründen. 

141.r iat be:kannt, daaa Herr Dr.. Strauaa ein grosaer Samaler war, 
der lange Jahre hindurch wertvolle Dinge, wie aie in der Liste. 
aufgeführt aind, gesammelt hat, und noch viel aehr. 



Herr Dr. Strauaa war ein in 1rankturt am Main all 
aehr vermögend bekannter Mann. Er war Mitinhaber der 
1re.nkfurte~ Perlenfabrik und hat dort aehr gut verdient• 
Auch aeine lrau war aehr verm~gend. Ich kann nur betonen, 
daaa Herr Dt. Strauaa ein wuderbarea, ganz beaonders ge­
pflegtea Heim hatte, +und da1a die in der Umzugaliate a:tl• 

gegebenen Pre1ae höohaten1 Goldmarkpreiae au• der Zeit 
vor dem 1. Weltkrieg aein kHnnen. denn nach meiner Erin-

• 
nerun.g ■ind sie für die apätere Zeit viel zu niedrig. 

Nach Diktat genehmigt. 
Die Zeugin und die Pax-teien haben au•d~Ucklich 
auf Verleaung der Auaaage vetzichtet, 

2. Zeuget Herr Weil 
Zur Persona 
loh heiaae Wilhelm Weilt bin Rentner, 72 Jelu'e alt; 
wohnhaft in !ranltturt am Main und mit der .Alltragatelle­
rin weter verwandt nooh verschwägert. 
Zur Saohe1 
Dr. Strausa iat mir etwa ■eit Beginn dea 1. Weltkriege• 
bekannt, · da ich ait eeinem Bruder im Re-aerveluare-:tt 2 
in Jre.nkfurt am Jlain Dienat getan habe. Diese Preund­
achaft dauerte bia zur Auawanderung. 
Dr. Straus• lebte in ■ehr guten wirtachaftliohen Ver­
hältniaaer, und hatte eine •ehr vermtsgende :Jrau. Er war 
Sammler und Liebhaber· von Kun•tgegenatänden• 
für die .A.uawanderung hatte er meine■ Wiaaen■ allea mit­
genommen, waa einen besonderen Wert be■a••• weil er mit 
diesen Sachen und. mit Kilte de• vor iha ausgewanderten, 
ihll gut bekannten, Antiquitätenhändler■ Beokhard aua dem 
Erlö■ der Jlitgenommenen Wertgegenatlnde eine neue Exi1tenz 
aufbauen wollte. • • 
Ich habe die handaohriftliohe Ummugagutliate (im Uuohlag 
Bl. 32 d.Ä.) einge■ehen und kann be■tätigen, daa■ Herr 
w. Strau■■ die darin verseiohneten Gegenatän.de be■e■aen 
hat~ Ich nehme auch mit Sicherheit aa, das■ er aie a.1.t­
genommen hat, iea-aeaae-a.ü denn ala wir auf aeine Auf­
forderung kurs vor ■einer 1brei•• bei 1ha den Abachieda­
beauoh machten, habe ioh ein Groaateil. der in der umzug■-
liate aufgefUhrten Sachen zur Verpackung bereit liegen 
aehen. 

• 



1 

Naoh Kriegaende hat mit Herr Dr. Strau•• auch brief1*th 

beetätigt, das■ er alle wertTollen SJohen, die er beaaaa, 
abgesohioki, aber nioht rierhalten habe, 
Auf befragen• 
An daa Gemälde "Gloritioation der fugend• vermag ioh mich 
nioht zu •·•rn• Ioh kann aber mit leatimllltheit •as•n, 
la•• Herr Dr. Strau■■ nur Originalgeaä.14• btaa••• nicht 
etwa Kopien oder Drucke. Dazu war er zuviel Kenner und 
111 veraögend. 
Auf Vorhalt d•r .A.ntrag■tellerin1 
Das Vorhandenaein einer Briefmarkenaumü.ung bei Herrn 
Dr. Strau■■ i■t mir bekannt. E1nzelh,1ten darüber kann 
ioh nioht angeben. 

Nach Diktat genehmigt. 

Der Zeuge und die Parteien haben ausdrücklich 
auf Verlesung der Auaaage verzichtet. 

Pür die Richtigkeit der Obertra~g 
aua dem Stenogramm • • 

gez . Colloseus 
Justizangestellter. 
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I. In Ausführung des Beweisbesohluases vom 23. September 1960 
(Bl. 43 d. A.) werden zu Sachverständigen bestellti -

1 • ) Für folgende Gemälde: 
a) ein holländisches Gemälde von Hondekoetter -

"Hillmerstall", 
b) ein Gemälde vo~ Niria "He~ren-Porträt ' ', 
o) ein Gemälde· von Herz "Goethe", 
d) 5 antike gerahmte Stücke von Riedj.nger 

"Adam und Eva 1m Paradies", 
e) 6 handgemalte ~adierungen, 
f) ein Gemälde "Gloritioation der Tugend", 

der Kustos an der Hamburger Kunsthalle1 
Dr. Diedrioh Roskamp 4 Hamburg. 

2.) Für die unter Ziffer 1 - 31 und 34 der Bücherliste 
vom 25. Januar 1940 • (in Hülle Bl. 32 d.. A.) aufge­
führten Bücher, 

der Buchhändler Harald Eschenburg 
. in Kiel, Holtenauer Straße 130. 

;.) Für die unter Zitter 35 der Bücherliste vom 25. Januar 
1940 (in Hülle, Bl. ;2 d. A. ) autgetühl'ten Musikalien, 

die Abteilungsleiterin der Buch- und 
Musikalienhandlung Walter . . G. Mühlau, 
Prau Annemarie Bieri'reund, in Kiel, 
Holtenauer Straße 116• 

4,) :B'i1r die übrigen in der Umzugsgutliete in Hül.le Blatt 32 
der Akten aufgeführten Gegenstände• mit Ausnahme der 

' . • ai e . . ,-t · - 1- · c. l ~ r · · ~n•zaire.t\. l 011 i..l v Qoer l UJ- ~ , 
.. ~ ta tt1..U1gsrcf sr u t, 

-Ru c er.:, 

in -

d , 



L. · ,•. 
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Gemälde, der 57 Bücher,'Luxus-Ausgaben, der 60 Bände 
Musikalien und der Briefmarkensammlung, 

dex: ·· Schätzer W~t~r H. F. Meyer 
in Hamburg 1, N~,lsweg 14. 

-II. Die Sachverständigen sollen ihre Gutachten schriftlich 
... • ~ #" 

: •. erstat'ten. _··_ Ihre pers8nlich~ _ Vern~hmung • bl.!ibt vor1:>e-
: '• . . . ... ' • ·-'.- ..... '. • • "- • • J.,; . ; • • . • ' 

halten, • 

III. -Weiteres nac~ Eingang der ·Gutachten. von ·Am~s wegen. 

·.:. •• 1 

:. ·.- Jtielt _den„ 10. 0ktoba~.:.1960 
:. ·:-ll~edergutmaohungs~er 

". . bei. dem Landgeric~t . . 
- •' ' '. . ~ 

: . . . :. ;· - '• 
••• ·- ,j ,· _. - • ' 

gez.: •·,H·~yi1e , _., ••. . ·"' •. :_ ;Gerhard t 
( '. _1, ;'-._~ •. •. , : ; ·_ f • 

' C 

\ ~ ... !. '; ' . : • . . . ·::: .- • : ; . 

- ,i • .. 

••• .. · : .... '1 • . __ ;_ . • .·.• :~- • · ·• , f • ' ,. • • 
~ • "- .,. .. : : : .l. '• <: ( :_ .. r. ... 

-~.. ,,, •· ·,. 
,, . :·:. r 
' .. r ,; .• ! 

' :. ' ... 1 

: .. 

•{" i 

• 1 ' 

• r r ; . ' . ' ,• I' ··· ·- ,, , .. . 

1 • 
; .1 

_,._ _. . . . .. ~... . . • C. 

._ .... , 

. .. 
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0 r F • . • rted • 
Robert Th ~ich Ul_rich 

~ ech tscinw .. j W ~ rH1e1mar 
06) Fra ,~/e ur.,d Notar e 

l"! t,ru rt 
Schill am Ma in 

Posts-checkke rstraß_e 4 
F onto : Ffrn 6 65 e rns • 

P r e che r 2 47 66 

.t..n das 

.Frankfurt am Maiu, 
W/K. 1 

01ttobtl' 1960 

L a n d g e r i c h t • 

1 

- iedergutmachungekammer • 
~ i e l 
-----------

ln der Rückerstattungasache 
Martha K atz 

./. 
Feutsches R e ich 
16 RC 68/60 -

trage ich namens der Antrags s tellerirf vor, das-a 
eich diese nicht mehr im einzelnen an die drei 
Perserteppiche, die in der Lietel:aufgeführt sind . 
erinnern kann. Es waren auf jeden Fall eohte 
Perserteppiche in verschiederner Grösse. Sie 
kann sichauch nicht mehr erinnern . wer der Ji4uer 
des Gemäldes II Glorification der Tugend 

II 
wa.r , 

sie weiss nur noch , dass es ein altee ~ild von 
gro esemWert gewesen ist. 

.. 

( Werthei mer ) • 
eohtaanwal t . 
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Dr. D1e4r1ch Ro•kacp 

Kustos an der 

Ha~burger Kunsthalle 

H burg, den s. November 198 • 

An dle 

bei dem Landgericht 

K 1 e 1 

Aktense1ohen1 18 RO 68 / 00 

ßetriffts Rüokerstatt•ngsaaohe 

Katz gegen Deutsches Reich. 

G u ~ a c h t e n 

Briefannahmest .... 11 .! 

Landgericht, Staatsanwalt , : , '.l. 
Amtsgericht Kiel 

Eing. • 5, NO 
··-··Akt.. . ...... . 

fiber den Wiederbeschattungewert ~er in ••rlust geratenen, 

au f Blatt ,9 der Akte aufgeführten Gemälde und Radierungen 

tür die Zeit vom 1. April 1068. 

Die Angaben in der A.kte über die verloren gegangenen 

Bilder sind aussererdentltch dürftig , ec daaa ~an nur s chwer 

•• einem rlohtlgen Urteil über ihren Wez-t kommen kann. Bs 

fehlen die gena11en Beschreibungen und die Orösaenangtiben 

a) llelohier 4'Hendeveeters HGhneristall. 

In den letzten J ahren etn<l häutiger Oell lU de 

dieses Künstlers auf Vers te1 erungen verkauft w~r den . Erzielt 

wurden tolgende P.rei••s 

Hilhnerhot, Lei nwand, 8~1102 om. Bezeichnet. 

Veret.bei Paul Brandt,Amsterdam, 

htl. 

Oetl0ge{ , Leinwand, 1031132 c~. Verst. 

bei Paul Brandt,Amsterdam, 28.IV.1955 htl . 2 . 000.-



B1rds in an Land■oape, 7,1118 .11.:., b••• 

•nd dat.1877. Verat.bei Ohr1at1•'•• 

London,17.V.19&7 z. 
Cooks and Hena in a Land•o~pe. 2 Oegen­

etücke,~8 s/•121 ..!.!u, Verat.bei 

Sotheby,ton4on,t8.XI;19&8 

A Ceok, a Hen, and oth er Fewl, 3414! JJ!.:. 

Verst.bei Knight,Frank and BatleJ, 

London,17.-20.VII.195& 

HQhnerhot, teinwand,.89177 c11e, Ver■t• bei 

Mak van laa7,Amster4aa 19.-10.IV.1967 htl.2.300.­

Decere.tive Fowl in a GaPden Lanclsoape, 

,occe in. Verst.be1 Knlght,rrank 

an4 Rvtley,Londen,18.IX.1957 

Hühnerhet, Leinwand, &7178 cm. Verat.bel . 

Oal.Ftscher, Lusern,19.-2!.XI.1957 

Von den Gem814en, 41• Honaeooeter im allgemeinen 

zageschrieben wer4en, sind •1•1• bleht eoht. Ba glbt zude■ 

1ahltoae Machah••ngen un4 Kopien aus ll~erer und neuerer 

Zelt, 41• nur 4etorat1ve Bedeutung haben 11ncl auf 4e11 Kun■t-

marlet nur gering bewertet werden. 

rar 4aa in Verluet geratene Oe11llde von Honaeoeeter 

llast ■ loh· f{lr die Zeit vem 1.IV.19&8 .... ein D•rchachnitta-

wert angeben vea DII. 1.20 

b) .s1n Ge•l14• ven Nl•l•• Berrenpertrlt.• 

' lla llal•• .•t•t•• tat •1• nloht betan~t. 

Sela•••• findet •1oh a•oh ln keine■ eln■ohllgigen KUnatler-



-r 

"-

{, 

lex1kon. Gemeint 1•t wahr•cheinlioh der Name Mieris. •• gibt 

verschiedene Maler dieser holllndtsohen Kilnatlerta~111e, 41• 

alle auch D1ldn1s•• gemalt habena rran• van Mleri• 4.J. 
. . 

( 18S&-1fS8!), Frana van !tfieris d.J. ( 1689-176!), Jan van Mterl• 

(1660-1890) •nd Willem van Mieri• (1ee2-17,7). 

De~ berühmteste Kilnatler 41eeer Valertam111e l•t 

Frans van Mieris d.l ~ Sein• Genr~b114er sind sehr geschltst~ 

Sie brachten um 19&7 auf gröeaeren Veratelgeangen, aaoh 1• 
. . 

Aueland, zwischen DM. 1.000.- un4 DM. 10.000.-. Setne B114-
. . . 

niese werden nicht se heoh bewertet. D~• Po•trlt der 
. . 

Oatharina van der Voort, Hol1, &01,0 ca., 1111~d• auf der Verst. 

bei M&k van Weay, A'llster4a11, aa 28.-28.XI.1967 Yerta•ft 

tür htl. 1.,so.-

11n ram111enb114n1• von W111e11 van Mlerla, Bols, 

15 1/4 1 19 1/2 in. brachte a•f der Verat. bei der Parte-

Bernet Gall., New York, aa 28.X~198S 
. . . 

Auch ven 4en Oeml14en 4e• lllnetler 4•• Na•••• 

Mierl• gibt es viele Nachahmungen, Kopien an4 r11aohangen. 

Sellte bei dem in Verl•et geratenen Geallde eln 

Werk ein•• der Maler M1er1a s•~•lnt aetn, •• 1st nur ein 

D•rchechnittepreie au aonnen .von 
DM. ·.1.000.-

o) wB1n Oeal14e ven Hersa Oeethe.• · 

In B@rlln lebte ein Maler h11 w. Hera, 
der 1a,, ln ~ranttart a.M. 1•beren nr4e, and 4er Pertrlts 
aa4 f1erbi14er ge•alt hat. 11n an4erer Maler Hera••• 4•• 

19. e4er 20. Jahrhundert 1et •1• n1oht bekaaat. 

DaeB114n1• Goethe• 1et au bewerte• tGr 41• 

' 
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d) .6 antik• gerahmte Stüak• ~•M :1a41nger1 

Adam und lva ie Paradies.• 

01• Radierungen ven Jehann 111•• Bie41ngel' 

(1698-1767) alnd zu bewerten eit ~••ameen 

e) .,e handge11alt• Radierungen.• · 

Es l•hlen alle nlberen Angaben • . 

Durohschnlttewert t.IV.1980 1•samaen DII. 100.-

f) .,lin Gemllde1 Olerifikation der Tugend.• 
' ' 

Da alle a!heren Beechreibangen 4es Bildes fehlen, weder 41e 
Entstehungs1ett noch der Entstehungsort ' (Sohule) genannt 

sind, tst nur ein Durchschnittswert zu ,,,."u•n von 

DM. ,oo.-

Bei 41•••• Bilde könnte•• sich aber a•ch 

sehr wohl . um eine Kopie oder einen greasen• Stich nach de■ 

aemilde .Der !riQaph der Reltgien 1n den IUaaten• ven • 
Jr1edr1ch Overbeok gehandelt haben. Das Wart hingt 1• 

Stldelschen Kanat1nst1tat 1u· rranktu~t •n4 lat 1n sahlre1ohea 
: 

Nachb114ungea verbreitet. llne ••lohe laohb114ung wir• 

natDrlioh ■lt etnea geringeren Wlederbeaohattung••••t ela-

1uaet1en (etwa &O • 150 DM.). 



.:' r • t r i e d r i c h U I r ich 
~t<Qbert Th.Wertheimer 

'.\~d,ts ,:in vö lte und Nnt ... , • 
l ~ ~ . • "" '" 

._ , rr oni fu rt a m Ma in 
Sch ill -r st ra ß e 4 

Pc"'sch • • l .,. er, ~.cn•o , Ffm . 66 5 

1e rnsprec ha r2 4766 
1 

• 1 

~; 

An das 

Prankfurt am Main, den 5. April 1ß62 
W/K. 

• fonn o h me stell• 
Sdri 9 

• • 1 .. ~ i1--;:i '1 ':1o.~tschaft u. Lan gencri , ·' : , K' 1 ArnL _ .-.• _.~,\!. ,e 

Eing. - 7, APR. 1962 * 
lt tt Anl... .... Ourchschl, 

11 

L a n d g e r i c h t , 
- Wiederguimachungskammer -

...... Md,------- e -·----· _ DM Kostenmarb.l 
~... ...... .......... .... ................ -·-

1 . • . 

K i e 1 ~-------------- OberfinanzdLc "--' • c,n 

In der Rückerstattungsanspr,üche 

K atz ./. Deutsches R eic h 

16 RG 68/60 

habe .ich versucht, weitere ~inzelheiten zu er­
mitteln. Inzwischen war die Antragss tellerin 

auch auf einen kurzen Besueh in Fr ankfurt am Main 

und _11,~'t _,.m.i<lh. zur Besprechung der Angelegenheit 

. a~t:e;esuchJ:,_~, Die .Antrags steller~h bleibt dabei, 
dass die von ihr angegebenen Kunstgegenstände wie 

die Bronzen, die Bilder, die ~adi erun en usw. 

sämtlich verpackt, _und zusammen mi t anderen Sachen 
durch die Firma Chri s tian Cl aus in .i!·rankfurt am 

Main abtransportiert 2-1?rden s ind. ns ist ihr un­
erklärlich, wieso darüber keine Unterlagen in den 
Devis enakten sind. Die achen seien auf jeden Fall 
zum Versandt gekommen. Sie seien i n einen Koffer 
und 4 Kisten verpackt word en. Di e 5 ~tücke sind 
durch die Firma Christian C 1 aus in Frankfurt 
am Main_, Basaltstras s e 41 an die Firma Rairel. AG. j • 

in hotterdam versandt worden. Fotokopie des 
,-...-, < -» • .., r~-

Schreibens der Firma Christian Claus vom 19. 2.194c 
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ist bereits zu den Akten überreicht worden. Ich habe mich mit 

Schreiben vom 15. 3.1962 an die l•' irma Christian Claus, die 
• no· HJ:ie'stellen so'l:l:, gJwendet, von dieser aber bi s heute keiner­

I b J:e.i klrga,berl. e rhalten, ,kön:nen . ,Abschrift d i eses Sahrej,.bens füge 
• r .. ·;eh, fw dw:t •An1Jage ö..etl! .. r.. ~ t ,, 

A • t z C C l' d / . 

"'1 .. § :te 1Antra~'ss,t:el'J.:er.m · ast • lso, --in eihe. ausg e sprpch ene. B:ewe:f,.snot 

44. g eraten. Die Vernehmung der beiden Zeugen Anna und Wilhelm 

ie ßil im '.1.
1
ermin,, :vo :~.3 ~ i •196o hat ~inwanqfre :ij erg,eben,, ,d~~ s 

r l . .,flr die unstge-genstände zum Verpacken bereit lagen und d s der 
(l. \ l lU 1,~' " ,. , ~ ..., ~ • L ' "'J'1vers torben.e - e r r- .Dr . Carl Strauss nach Kriegsende d em Zeugen 

1 • ~ 

,., ' -il" elm • hrif_tlic,h mitge teilt hat, dass er alle wert-
~- .....,.....n__,_ .;,.~~---.-.... 

~ vol len Sach en , die er b~qass, a ~geschickt , a ber nicht _~rhalten 
• ., _.p.., - vi 1 1 • V -

habe. Die Antragsstellerin hat mir bei Ihrem Hiersein i n Frank-
t1 ~ ~ ., ~ . •• },1 o.: t - , • ., • ~ 11 . 

,. , furt ~ ~ain ~:ve~·sichert, das s alle berei t g estellten Sachen 
~ -- J ' .·.,.., .. - . '"' 

_verp2ck t un~ a bg e sand t worden sind. Sie ka nn na t ürlich nicht 
1 ' - \. 

mehr angeben„ in welch en Behältn:i.s s en d i e einzeln en Kunst-
., • .. ... • ,A ~j .. ... ' .,,. • .. ",-1 :; ~ 

r gege~~~~ ~e .~~w.;.~e~ ~ind,. Auf k e inen Fall ~eien 
6

s i e10~~~~ in 

➔F1;'a.nki'1trt am „ain b ysch~agu~t . 0 ~
1
e 7:. verkauft wor~en. 

.. . ~ 
gez. V?ertheimar 

. ( b\ erth eimer ) 
Recl . s a nw a l t. 

, 

! 
-----t, 



Herrn 

Chriat.ian C l a u e 
lltSbelspeti tion 
Frankfurt am. Main - - - - - - - - -

seb geehrter Herr Claus 

15. März 1962 

Ich vertrete die. Interessen der Frau .llar1ha X A T z, geb. 
S1rauss in Detroit in ihren W1edergutmachungsangelegenhe1ten. 
hau Xa1z ist die Tochter des inzwisch.en verstorbenen Herrn 
Dr. Carl Strauss, frUherw wohnhaft in hankturt am Main, Oberweg 
44. 

Sie haben im Januar ·oder Februar 1940 im Auftrage des Herrn Dr. 
Oarl S1rauss dessen UmZUgsgut bestehend aus 4 Kisten ~d einem 
Koffer, gezeichnet k.s.t. 1 - 5 verpackt und an die Reibel AG 
in Ro1terdam zum Versand gebracht. 

In den W:1.edergutmachungsangelegenhei ten der Frau Katz benötige ivh -
nun Unterlagen . darüber, was zum Versand ge~ommen 1st. Ich bitte 
Sie um )(1 tteilung, ob Sie noch irgendwelche Onterlagen haben, .ins­
besondere da.rllber, d 1:2.ss auch eine Reibe von Kunstgegenstände bei 
d• Umzugsgut dabei waren. Ich wäre Ihnen sehr dankbar, wenn Sie 
mir umgebend Bescheid geben könnten, ob Sie derartige Unterlagen 
noch imBesitze haben oder Sie sich noch an diesen Versand erinnern 
können. Ich erlaube mir, dann nochmals an Sie heranzutreten. 

Hochachtungsvoll 

Rechtsanwalt 
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... r. • riedr ich Ul rich 
,. lt " b r t l 'h W r. • , ' v- ..., , . e r tn e1rne r 

• Rc ::h t sc ; • .. , tl;c 1;11, 1 ,,,._, .... · .• , , r.1 r o 
( l tl F r ,.., , , 1, r . • . . , ' " ,,, , ,; r , Cli! I / •·\ Q JA 

Frankfurt am Main, den 11. Uai 1962 
W/R . 

' 

S c n,, : ~r .;t r c:i "> e 4 
Posl$cil eckkc,nt r., , Ff,r,. 6 6 5 

f e rnspr e che r 2 4766 

An das 
Bri efan no h meste II e 

Landgericht, f '0 • ' .·
0 

' •1:,:i· t~c '.·.aft u. 
r ~ ! 

L a n d g e r i c h t ' 
Eing. 1 2, MA 1 186t * 

- \
1

• iedergutmachungskarnmer -
.... AI\I... . ~ .. , •. :1~~:chl . 

K i e 1 

.. .... . ~ .. .. .. . ~ .. , ;:ostenmarken 

In der Rückerstattungssache 
Katz !/. Deutsches Reich 

- 16 RG 68/60 -

ist es nunmehr gelungen, den Spediteur der den Versandt 
des Umzugsgutes durchgeführt hat , Herrn Christian Claus, 
.:<'rankfurt am Main, Basaltstrasse 41 ausfindig zu machen. 

I n der nlage übersende ich di e zu notariellem Protokoll 
~egebene eidesstattliche Versicherung des Herrn Claua . 
Ierr Claus versi chert in ~ieser eidesstattlichen Ver-
sicherung , dass die bereitges tellten Gegenstände in seiner , 

Gegenwart und in J nwesenheit eines Zollbeamten in die 
4 Kisten und den Koffer verpackt worden sind . Er kann 
sich no ch g '9nau erinn! rn , _das~ ke ine Sachen vom VersandA 

ausges chlossen word~.n sind. Die Zeugen , die Eheleute 
Weil haben bestä tigt, dass sie die zur Ver packung bereit­

ge s tellten Sachen selbst gesehen haben und dass sich 
darunter auch die Kunstgegenstände befanden. Alle 

..::.::==-:::.:~ - - ----------"---------
bereitgestell ten Gegenstände sind also zum Versan~ ge­
kommen. Di e .Antra rs tellerin kanr. sicl geuau erinnern, --- ~--------da ss nich ts vom Versand aus es chloss~n wurde , 

Die Antrags tellerin befindet sich also in einer ausge­
sprochenen Beweisnot, die nich t zu ihren a steh gehen 

darf . 

.r • l 

Rechtsanwalt. 
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zu 

--, --,_ 

12 ,i1S Nummer . .............. .............. der Urkundenrolle für 19 ........... . 

Verhandelt 

Frankf urt a m Main am 17. A pril 

Vor mir, dem unterzeichneten Notar 

Robert Th. W F. R T H E I '1.1 F. R 

mit dem .Amtssitz 

in Frankfurt am rr-ain 

19 62 

erschien he u t e t 

der q•,isiteur in Gle:r 1\, öbelspedition Christian C 1 a u s , 
Fra nkfurt am r a i n , Basaltetrasae ,41. 

Der Erschienene ist dem Nota r nioht perscinlich bekannt . 

Er w,,ies aioh a us dur oh Vorlage sein~ Personalauswe·ises 
der Bundesrepublik De~tsehland HE Nr : 166 ~47 - 420 896 , 
ausge ate.llt v om Polizeipräsidium i n Fra nkfu.rt am .11a in am 

2,. 9.1955. Hierdurch tlnd du.rchdi.e bewiesene sachkenntnis 
verschaffte sioh der Notar Gewtssheit Uber d.ie persönlich-

Not. Ausfertigung • Vordruck 1 N / S 3 736-12-60 

Alle Red!te vorbehalten - SORANO KG, Ffm. 
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keit des Erschienenen. 

Der Erschienene bat 11m Protokollierung der nachfolgenden Er­
klärtlng an Eidesstatt, wobei er von dem Notar über die Bedett­
tung einer eidesstattlichen Versicherung belehrt und auf die 

t f falschen 
s ra rechtlichen Folgen der Abgabe einerveidesstattlichen Ver-
sicherung aufmerksam gemacht wurde: 

Ich habe in Frankfurt am Main eine Möbelspedition betrieben. 
Als Spediteur habe ich den Versand des Umzugsgutes des Herrn 

Dr. Carl Strauss, früher in Frankfurt am Main, Oberweg 44 
durchgef"tlhrt. Das Umzugsgut wurde an die Reibel AG. in Rotter­
damm zum Versand gebracht. Das Umzu?sgut bestand aus vier Ki­
sten und einem Koffer. Ich kann mich erinnern, dass die Kisten 
besonders angefertigt wurden. Die zum Versand bereit gestell­
ten Gegenstände wurden in meiner Gegenwart und in Ge genwart 
eines Zollbeamten in die Kisten und den Koffer verpackt. Ob 
darunter Kunstgegenstände wie Bilder, Bronzen usw. waren„ kann 
ich mich beute nicht mehr erinnern. Ich weiss aber noch genau, 1 

dass die bereit gestellten Sachen sämtlich verpackt worden 
sind. Es wurden keine Sachen von dem Versand ausgeschlossen. 

Das Protokoll wurde von dem Notar dem F.rschienenen vorgelesen, .. 
von ihm genehmigt und wie folgt eigenhändig unterzeichnet: 

gez, Christian Claus 

(Siegel) " Robert Th. Wertheimer, Notar. 

,-



Offentliohe Sitzung 
der Wiedergutmaohungekammer 
bei dem Landgericht in Kiel 

- 16 RC 68/60 ... 

Gegenwärtiga 

Landgerichtsrat Dr.Rast~ 
als Vorsitzender 

Landgerichtsrat Gerhardt, 
Landgerichtsrätin Dr.Lehnerdt 
als beisitzende Richter ·· 

Justizsekretär Frickel 
als Urkundsbeamter der 
Gesobäftsatelle 

Abs chrift 

s.zt.Offenbaob/J,I, den 12.lovember 1962 

In der RUokeretattwigs{aohe . 'w . ;:/ 
I~" 

Katz -/ 

· · ... .,,... .., __ ,_•cn 

::s:e::: ::r:::ll/!tl/!nw~t: Wertheimer, 

2. für das Deutsche Reich und den Oberfinanzpräsidenten in Kiel 

n i e m a n d. 

Der Zeuge Olaus war nicht erschienen. Es wurde festgestellt, daß 
er am 22~0ktober 1962 ordnungsgemäß durch Zustellungsurkunde zum Ter=­

min geladen ist;~ 

Beschlossen und verkündet, 

Der heute unentschuldi gt ausgebliebene Zeuge, der 
Aquisiteur Christian Claue 1 l'rankfurt a.K., Basalt= 
straße Nr. 41 , wird wegen unentschuldigten Alilsbleibens 
zu einer Ordnungsstrafe von 20,- IM verurteilt~ 

..J Der Ersohienen.e verhandelte zur ~ache und stellte weitere Er= 
{\ klärungen in Aussicht. 

ge z. : nr . Raat z Fri cke l 

An di e 
Ober finanzdirekti on Kiel 

- Rüc kers t a t tungsref er at-

i n K i e 1 

.. 



• 
Dr. Pri ed ri eh U I rich 
obert Th.Wertheimar 

l e c: htsanwölt e und Notare 
(1 6) Frankfurt am Main 

Sdiill erstraße 4 
Po~checkkonto i .Ffm, 665 

Fe rnsprecher 24766 

An das 

Prankfurt am Main, den 28. November 1962 
W/K. 

[i r i ,, fo n i-irJ li :n e s t e II & 

Landgc, ·cy,, ~~"-:-.:~?i,,\l.'.altschaft o. 
h , .. , .. . , .,, ., t .(1el ,., 

Eing. 1. 

23 

L a n d g e r i c h t , 
Wiedergutmachungskammer 

K i e 1 --------

In der Rückerstat tungssach~ 
Katz gegen Deutsches Reich 

16 RC 68/60 - - '-

- .. 

trage ich namens der Antragsstellerin vor: 

Es ist nachgewiesen~ dass 4 Kisten und ein 
Koffer mit Umzugsgut nach Rotterdam zum 
Versand gebracht worden sind. Es handelt 
sich dabei um das lJmzugsgut., das in den Li~ 
sten folgende Bezeichnungen hat: 

• 1 • i Reisegepäck, Koffer ummer 1✓✓ 
2. II II II, lt 2, 
3. Frachtgut, ~offer Nummer 1,✓ / 
4.) Passagiergut„ Koff er Nummer 1 V 
5.) Reisegepäck/ Fracht gut. 2 . 
Diese fünf Stücke wurden von dem Spediteur 
Claus in Fr ankfurt am Mai n nach Rotterdam 
zum Versand gebracht. 

Die in den Li s ten 
1.) .Handgepäck, offer 
2.) tt " 

3.) lt " 

ummer 1/ 
:•' ) 2 kleiney 

wurden von der An-

• 



• 

\ 
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tragsstellerin und ihrem yerstorbenen Vater Dr. Car1 Stra.u.ss 

auf der Reise von Frankfurt am Main nach GenuaP mitgenomm~n- · _ 

1 
Diese drei Gepäckstücke konnten aber nicht ins Abteil mitge­
nommen werden, sondern-mussten _als Reisegepä ck aufgegeben wer- / 
den und sind in dem gleichen Zug im Gepäckwagen mitgeführt·~ 
worden. Die Antragsstellerin und ihr Vater mussten in München 
umsteigen. Auf ihre Erkundigungen hin erfuhren sie, daes diese 
drei Koffer nicht in den Zug nach Italien umgeladen worden 
sind, sondern in München zurück behalten wurden. Diese drei 
Koffer sind niemals in den Besitz der Antragsstellerin und 
ihres verstorbenen Vaters gelangt. 

Ausserdem haben die Antragsstellerin und· ihr Vater 1 zwei kleine 
Gepäckstücke mitgeführt, in denen sich lediglich das Ueber­
nachtungszeug und die notwendigen Toilettenartikel befunden 
haben. 

Die Antragsstellerin hat bei nochmaligem Durchsehen der noch _,,,,..__.....__ ,,.,.~-------....-...... 
in ihrem Besitz befi.ndlic en :ces t l i chen Unterlagen die Umzugs-
listen für diese drei als Reisegepäck mitgeführten- Koffer 
gefunden. In der Anlage überreiche ich Fotokopie dieser drei 
Umzugsgutverzeichnisse. Darauf bG~indet sich der Eingangs­

stempel bei der Devisenstelle vom 3o. 1.1940 und der Genehmi­
gungsstempel aum Mitführen vom 9.2.1940. Die Preise in Blei­
stift hat die Antragsstellerin eingesetzt; es handelt sich 
dabei um die von ihr geschätzten Werte im Ze i t punkt der Aus­
wanderung. 

,.,_t \;.1J .. .. )~ \ \V :e schon vom Gericht in der Verhandlung vom 12.11.1962 er-
1 , - ! wahnt, befinden sich die Kunstgegenstände i n den Umzugsgut-

p-v~~- ' - -
\ ~ ; Verzeichnissen und sind dort auch aufgeführt. llerdings sind 

-~➔ 4j,;..,{,~.) . j aus begreiflichen Gründen in den mzugsgutl isten nicht angege-
. .--V-fi .. ~'b ben, um welche Gegenstände es sich i m einzelnen handelte. 

Die Antrags,etellerin hat geltend gemacht, dass sich in dem 
Umzugsgut 5 französische H~ndarbeits-Broncen, 3 gr oase ligur~n.r 



l 
l 

• 
.. 

gruppen echt Meissen. 2 kleine Figurengruppen echt Meissen 

:und ei~--,~.l:: . .!!¼:Jeell: ,,:-·befunden ha
1

ben. • 1n
1 

der D1.
0

s t ~- hacht­
gut, Koffer Nr. 1 sind in l1osi tion 38 und 39 vier Porz.ellan­
f'igürchen und vier Aufstellfiguren aufgeführt. Im Reisegepäck 
Koffer lfummer 1 ist in Position 5 ein Hund 1t Aufet~llgegen.,.., 
stand" genannt. In Position 47 der gleichen Liste erscheint 
eine Porzellan-Vase, die von der Antragsstellerin in dem. V'on 
ihr eingereichten Lis~en nicht aufgeführt ist, sodass es· aich 
dabei ohne weiteres um eine der .Figurengruppen handeln ' kann .• 
die in der Liste als Vase bezeichnet worden ist. 

- '· 

Die Antragostellerin hat insgesamt 14 Bilder ( Gemälde ·und 
~andgemalte Radierungen) aufgeführt, sowie das Gemälde 
.................. ......_. --- -..._,. .... '---""'...-\._....-..--...._ . -

' Glorification der Tu!ienav." genannt. In der Liste Passagier-
gut, Koffer Nr. 1 erschein~nin Position 34 6 Radierungen ge­
rahmt und in Position 35 8 Stück ohne Rahmen. In .Position 80 
der Liste Frachtgut Koffer Nr. - 1 erscheinen weitere 4 gerahmt.e 

~ildef~ dffi der Liste Reisegepäck Koffer Nr. 1' unter :Position 
4o aufgeführten 3 Kon;fektdosen mit Deckel dürften die antike 
Deckeltasse" .Alt Fulda" und die Cloisonne Dose mit Deckel 
enthalten sein. Der Fruchtkorb mit Henkel II Sheffielcl" er­
scheint in Position 88 der Liste Frachtgut„ Koff er Nr,. ·t„ Die 
12 Mokkatassen echt II Nymphenburg 1t und ,die 6 Mokkatassen, eoht 
11 Nymphenburg "Meissen sind unter Position 34 der Liste Reise­
gepäck, Koffer Nr. 1 und Position 26 der Liste Frachtgut„ 
Koffer Nr. 1 aufgeführt. Die Couchdecke echt Perserteppich 8'3::'&e 

scheint in Frachtgut, Koffer Nr. 1 Position 24 al·s C~ iselongue 
decke, Bei der handgestiokten italienischen Fl ügeldecke in 
Samt und Brokat ~ürf te es sich um die unter umm,er 15 der Li­
ste Reisegepäck, Koffer fr. 1 auf geführte ohnzimmerdecke han­
deln. Die übrigen Porzellan - und Kristall sachen sind eben­
falls in den verschiedenen Listen aufgef ührt. 

Nicht ohne weiteres zu identifizieren sind die drei franzö­
sischen Pendule und die 5 Pers erteppiche._ Hierbei ist aber 
der Beweisnotstand der Antragsstellerin zu berücksichtigen. 



Die Antragss tellerin hat durch die Vernehmung der Eheleute 
\ eil nachgewiesen, dass wertvolle Gegenstände dem Versand 
bereit gestanden haben. Aus der eidesstattlichen Erklärung 
des Herrn Claus geht hervor. dass alle bereit ges~andenen 
Sach en auch verpackt worden sind und dass nichts zurück g~­

blieben ist. Die Angaben der Klägerin in den von ihr einge­
reich ten Listen stimmen mit den Umzugslisten nahezu völlig 
überein. Aus verständlichen Gründen hat man .natürlich in 
den Umzugslisten andere Bezeichnungen gewählt, als dies~ 
den persönlichen Auf·zeichnungen der Antragsstellerin der 

• Fall WP.r, um eine Genehnd'gung zu erreichen. Die drei Pendule 
1 

und die ~erserteppiche dürften deshalb unter ganz anderen 
_Bezeichnungen in den Listen ebenfall s enthalten sein. Man 
kann also unter keinen Umständen davon ausgehen, dass die 
Antrags s tellerin hier etwa unrichtige Angaben gemaeht hat. 
Aus den eindeutigen Bekundigungen der heleute Weil geht 
hervor, das s die Antragsstellerin und ihr verstorbener Vater 
darauf bedacht waren, \1 ertgegenstände mitzunehmen, um durch 
deren Veräusserung zum mindestengm 8notdürftigeft Lebens­
grundlage zu schaffen. Dabei muss berücksichti'gt werden„ 
dass die Antrags s tellerin und ihr verstorbener Vater bei 
ihrer Auswanderung· im' Februar 1940 irgendwelche Geldbeträge 
nicht mehr mitnehmen durften. 

Der Zeuge Christian Claus, den ich mit Schre i ben vom 13.11. 
1962 um seinen B.esucb, gebeten habe, i s t bei mir bisher nicht 
erschienen. Ich habe ihn nochmals um seinen Besuch ge~eten. 
Es dürf te aber auf Grund der vo r t ehend en Ausführungen auf 
eine Vernehmung des Zeugen Cl aus nich t mehr ankommen. 

Laut Adressbuch soll der Geri ch t svollzieher a.d. Wilhelm 
-

Acker in Prankfurt am Main, Jordans trasse 11 wohnen. Aber 
auch auf diesen Zeugen, der lediglich für einen Teil der 
Gegenstände eine Taxation vorgenommen hat, dürf te es wohl 
kaum noch ankommen. 

Rechtsanwalt _ 



~ Frfedri ch UI · L 

f'5~ rtTh W rtcr. 
~e cntaa nwöi ertheime, 
06J Fran kf te und Nota r e 

urt 0 1111 ~ • 
Schi ll • m w 1n 

Postscfi • r 1traße 4 
Fer eckkonto 1 rt m. 665 

nspracher 2 4766 

An das 

Frankfurt am Main, den 15. Februar 1963 
W/K. 

r. 

i 
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L a n d g e r i c h t , 
- Wiedergutmachungakammer -

23 K i e 1 ------------

In der Rückeratattungssache 
K a t z ./. 

16 RC 
Deutsches .Re i · c h 

68/60 

gebe ich in der Anlage die mir überlassenen 
, 

Fotokqpien der Umzugsverzeichnisse zu meiner 
Entlastung wieder zurück, 

Auf den Schriftsatz des Antragsgegners vom 
2~. 1.1963 trage ich namens der AntragsstelleriJ 
folge~des vor: 

Ich bitte höflichst, auch da s _l!_and e äck zum 
Gegenst~d dieses Verfahrens zu machen. Da 

- ·- ,r.·,. • .. vc:a,.~.- ~fi•..r..:,~~~ 

vermutlich eine vergleichsweis e Regelung in 
Betracht kommt, könnte auch bei einem etwaigen 
Vergleich das nandgepäck mit einbezogen werden. 

Hilfsweise beantrage ich, 
die Sache wegen de s Hand e ä cks an die 
~us ~ll-.d:i;g~ fu~~l{~l t IDAf.}Ung_ef,~~; _P,-~rde zu 
verweisen. • • 

Die Antragsstellerin hat bereits im Schrift-

.. 
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satz vom 28.11.1962 im einzelnen Angaben darüber gemacht. in 

welchen Positionen· der Umzugalisten die Gegenstände enthalten ~ 

sind, die die Antragsstellerin in der von ihr zusammem mit 

dem Antrag eingereichten Liste aufgeführt sind. Eine Nach­

prüfung a uf Grund der Umzugsliste ist daher ohne weiteres 

möglich. Dazu ist noch zu sagen, dass die Antragssteller1n 

ihre Angaben auf Grund von Aufzeichnungen gemacht ·hat, die 

sie bei d:~!:-Ver ackun an eferti_.!! hat. Diese Originalliste .• 
die die Antragsstellerin seinerzeit aufgestellt hatte, ist 

zusammen mit einer eidesstattlichen Erklärung mit Schriftsat~ 

vom 22. 6.1960 zu den Akten überreicht worden • 
....- - . - .~ ~-

Wie schon vorgetragen wurde, sind ganz offensichtlich in den 
Umzugslisten die Gegenstände entweder zusammengefasst worden 

. ~--~~A,;I~~~ ...., -~~-..&.."-6 , .. ', J.,..&.' · 

oder haben andere Bezeichnungen erhalten , um es zu ermög1ichen 
,_, ____ ~~.:±'!2Si'J 

dass diese Sachen überftaupt mitgenommen werden konnten. Die 
Vernehmung der Eheleute Weil in der Verhan d~ung vom 23. 9.1960 

hat ergeben, dass diese beiden Zeugen die zur Verpackung 
und Mitnahme vorgesehener Gegenstände vorhanden und dass die­
se Sac:ien bei dem l e tzten Besuch dieser Zeugen, der· unmi ttel-' 
bar vor de~ Auswanderung stattgefunden hat, zur Verpackung 
bereit gestellt waren. W1e aus der eidesstattlichen Versicher­

un des f'rüheren Spediteurs Christia~ Claus vom 1 :z..,i!' .. ~ 1 6 2 

die mit Schriftsatz vom 11. 5 .1962 zu den Ak t en überreicht 
~~~~ ---~ • •• - -• - - ~r~""'"' • -

wurde, hervorgeht, sind sämtliche bereit gestellten Gegenstänr 
verpackt worden und es wurden keine Sachen von dem 

JV!~rs~d ausgeschlossen. 

Vergleicht man die von der Antragsstellerin eingereichte Liste 
.e: . . ' 

-· mi t den Umzugslis~en aus den Devisenakten, so sind mit Sicher-

~ heit folg-;nde ~egenatände. die die Antragsstellerin in ihrer 
- - ~---:=-=----- • -, 

i, Liste · aufgeführt hat ., in den Umzu s l isten enth a lten : 
~11) 1 Kaffee- u. Teeservice für 18 Pers . es Nr. -1 li.eiaeg; päck Koffer c 

usw. 
l.) 1 .franz. 

~) 1 n 

Handarbeit-Bronze ) 
• " Angelus ) 

" ]'armer ) 
mit Sense) " 

f A) ;: ~ ~~4 ,~ (M,qth J.v./4 ~ ,..:__ i:~- ~t;r-' !vt~~f+A ,~i3} f. :l~,)l) Rr, 1Jt~ 
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4-~) 1 gr. Doppel bettdeoke aus Leinen, ( ~ /1.-.J{ ~" - l7j!_. ~ 4-) • 
Handfilet und Spitze Nr. 7 Frachtgut, Koffer Nr. ·1 

S1)1 1 gr. Taf'eldecke, Leinen, Hand- ~A..O~ " T\A q4l 
'J fi%e*t undSpi tze .Nr. 15 li ·,~n""· •• ·°4 " - 'nt ' • . ! f " 1 

S-~ 4 handgestickte Kaffeedecken Nr. 1 Reiaegepäck(f< r- f 16 '' 1 
5) 4 " 11 Milieu-Decken Ur. 2 " " ~~ \) n .4 6 " 1 

• 4 " " UeberhandtücherNr. 1 o 11 11 
{' 'ij" 1 • q, " 1 

- Si
1

12 Frottier-Handtücher Nr. 3 " '! ~4~ •. ":. ·:01-A,"· 1.- . 
\ 4 Leinen-Servietten Nr. 16 \l1_8. ~~acht1'i ••• ~ !! ~ - 1N-) 

.._--, >2 Bettvorlagen ) Nr~ 22. u25 11 _ • , 1• • 1 
~u l 1 Badeteppich ) Nr. 72 Reisegepäck (11 ~ - r?fftr 'Fi-} 1 

~1- 3 ·wollkol tern Nr. 85 Frachtgut (4) 1~ is<;1>r~;;-1q-1J 
~ und Nr. 73 Reieegepä9k (-t}) • - ' 1 

S1 J 1 teuch ter, 2 Kul~M,s_ge:r~ te Nr. 3g Fra.ch tgu y \.i~- 4 ''~-~. qff.:K\ 1 i 
Nr. 81 ,. " -" l!1~0:.W-- ,Jtv,J.;'"G11 "n _fit _1~S1L j :l 

_ ~ ~ n ~ ~ Nr. 8 7 " " (t ~ - tJ1!' q r,~) " 1 . 1 
~~~-- Aber auch diese Geg~nstän~~ müssen unter irgendwelchen Posi­
~~~~~ tionen erscheinen, o~e da~s ~an diese .ide~tifizieren kann. 

l 'f{l, So ist es möglich, dass ~inde -der_ ,l3ilder in der P-osi tion 80, 

Frachtgut Koffer 1 ( 4 Familie~bilder gerahmt) e~thalten ist • 
., ' .. , 

B3i der Antragsstellerin muss ~eren Beweisnot unbedingt berück- . 
sichtigt werden. Auf Gru.nd ~~er ~i~herigen Beweisauf'nahme und 

der beigebrachten Unterlagen,, ,beJ teht keinerlei Anlass, an den 

Angaben der Antragsstellerin zu-~· zwei.felJ1,.Die Antragsstellerin 
, (' ._ f I 1 . ., }- ' ~ • 

hat im übrigen an Eidesstatt versichert, dass ihre eigenen Li-

sten von ihr vor der Auawanderungin Frankfurt am Main gefertigt -­

worden sind. In dieser Liste sind die weniger wertvollen Gegen- · 

stände nicht im einzelnen aufgeführt. 

In dem vorliegenden Fall dürfte unter Berücksichtigung der 

Beweisnot der Antragsstellerin eine vergleichsweise Reg elung 

angebracht sein. Ich bitte daher, dass das Gericht einen Ver. 
gleichsvorschlag macht, wobei es unter Umständen erforderlich 

wäre, noch einen Sachverständigen über den Wert der einzelnen 

Gegenstände zu hören, wobei dem Sachverständig en auch die An­

gaben der Antragsstellerin vorgelegt werden müssten. 

1 
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ii e • ne v i sen u tel l e S P~~~i~KU.fl~lt...iJ.~mi~~--•:~! ......... 

zu U 166/ac> 

In St1.chen Dr. CM.rl Is1"'l\el Strauss, r,1!11. ,
1
0ber• 

we~ 44, -.;eoe ich clie Unter-ll-lr~en zurück und teile ait, äass 
ioti l i:eute i11 A.r w~;2 ~~1~g;11.t~ _.,d e~ Al}tr~ "Ste).lers rlt1.s lll!lzu~s~ut 
.;eprur t u ltXi e rt lit.~be. • •• 

e e u 1ren · un üs l ~~en sin~ Ruf Bl"tt 3 des Taxver• 
zeichnisses h0rechnet unfl vor11 AntPa~steller bezahlt • 

/ , 
. / , 
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©ef dJ.•3. ber ~eoifenftelle .. U 166 / 40 

9tame bee ~uemanbertr6 : Dr. .• . Carl Israel Strauss, 

21nfd)rift: . Fr1&.nkf_u:rt am Main, Oberwec 44 

®egenftanb Da~r ber ~inkaufepreie S:alfl)ert 23emerkungen 
-:--=--:--.:-(g_m_au-:e- ll3e_ an_· d)-:-R-:-un~g) ___ --4.;..·2I_n.:..f dJ:..:.;,affu:.:.:...:;ng~-J.,.-~lt.:.,,. ~:.,;ed):.=n.:.:.:.un:.::,g_~b--ee..:6:.:.:.ardlo~erf~t-än_b1.::.· ge_n-1---~r------ .:: L~ 
1 Briefmarke n•il)J.UI 120.-- 120.-- ,-,,it,4€ ,,1(1-2. ~.~_-_.;_ 

... 1~ R„a;:.;f. f~e,_e~•~ S~~~-J11-_,._,.."1-__ a_ 21-;~- ------.-;1-:,:--,--+--/J-, n7,,.,'/ .,,c.,..,1 • 

1 a.rt offelsohälmaschine 8 ;·o-o-- ---rr-=~-i-:.-_- ..,_ ffe·1- /! 
1 Wana.~rett, m.4 L&ffel a.so--,, " - __ - #r,3 
1 Steppa.e<1ke m. Fusskiss n 35 a s:-=.::-· -- ..r_ 'f-
1 Einkaufnetz 39 2.50 ·- :--i..- ,,--r, 

.. 38 -~ ~.5" 1 Gummischurze ~ 
2 Jlaso-hlappen -- -- -=:--;ro-:-- -'-- --~ 
6 Sommers-"--c.;h-l~u.-1->t~e- r-- -·:357~ __ ___ _!..7:50!. - .. - ..--. ?--

6 Sommerhema.hosen _ . ,, 9. 50 ) 

~ ~1:~=~~t;J:.r- -- 3
~ - ~~ :~~ -?- .~. - / 

5 Kittelschürzen 1/2 Ar 36/3 15
8 

•• -_= -7 .~--·-· -- )-' -/4,i-.?,u-
2 Kittelschürz~n1/1 Arm „ a 

4 bunte Trä~e:-:-schür~n „ 6.00 t, - • 
/l,Z-8"' Waschtuohtfe·re u .«cLn . te 38 -"7tJ- - -?'9- .- 1 

1 Kasten H11.nä.schut:esclrni te 38 d, - ---1, - , 
. 2 P. Lederha11dschuhe ·3a 8.50 t.T'o 1 

2 P. Somcerh~nösehuhe 38 4.75 ~h~ 
a 38 19 •• 50 · / • r..1 .u .., Da.me_nhand taschen • - 1 .a c:-o .._,., ~o .·5o ✓- -, • ✓ 

1 Strohhut - --~ - ~- - - ~ ·- -~-~ • 

5 P. Strümpfe 37/ 8 ü.25 ~. j ) 
1 P. ~ausschuhe 36 3.90 ~. 09 
1 p. SoIIll!lersandalet ten 38 6. 50 ,~. <;o 

1 Sei«;;.;;.e~n=s..:;..c ... h-&1,.,...--- 38 2 • 25 ,c,. !?S- 1 

1 Hanäarbeitskasten 38 3.00 ~ -
1 Waschbluse 38 4.50 ~S~ 
1 zwei teil Sommerkleid 37 25. 50 Z, '5· S-o 
1 Sommerschlafrock 37 6.00 , . -
1 blatie Sportjaeke 37 4.00 ~.-

;A ' et q~J;i - if,' • ' 
fci /4. 33 ,4/~~ 

\ . 
1 Waschkleid ••. 37 8.75 ' , r 

12 Damenbinien 33/38 3.oo .... J. - ~ 

1 Gurtel " ::•. 5g0 
--- ---.. ~'=oW~-~---.;_-· #1.$'(?, -~.'-. 

1 Paket Watte ,, ; 

~gen biefe 6d)at,ung fte~t bem ~ntragfteller ~er f?forf ge koften~flld)tige Q:!nfprudJ 3u. ~er ~infprudJ ift babu~d) au 
er~eben, ba ber ~ntragfteller fcmer Unterf d)rtft b1e 2norte: . ,,911) er~ebe ~mfprud)" f)in3ufügt unb bat ~ort ,;~n• 
erkannt" rei Geprüt•t llnci. taxiert i'n Anwesenheit <ler Antra~steller 

,, 

O~Gerichtvollz • ~nerkannt: D': .{1e .. .. . .. .. .. . . ... . . . :"~0'.'.:'· 

Untersehrift ~ilt für Bl~~ 1 b~·s 3 
als Sachvers ~IHiiter d. Devisenst -.,ll·e S F!m. (Unterfd)ri~ bes~ agf • ....... \ .. 

9'all• her 9wlm oben nid)t ausreid)t, ift bie 9tildlfeite ober eine ~nlcge ~ bmutJen. , ' 

'5orbnd·.,t04i (5. i 10000.) ~ 1 

' ._ ., ' :., ,. ,. . . " - . 



Bl1t.tt. 2 

btt aur 9Ritna,mt ins ~11la11b btftimmttll U 
bit nadJ bt1n 81. 12 . . 19!12 ugef lflafft 1t1 

G)efd).•3. ber ~tolfrnjtellt . 

9tamt bes 'luen,anbtrtre: . 

'lnfd)rift: 

.... q iiü , .... .. :~ 

tueg:,tn~' ,.~, '..~~ 
t •0 !1. -. / fLB. :~10 J, 

. ........ An'i. 

ffiegtnftanb 
(gmaut 'l!qrid)nung) 

9al}t btt linkaui-i,r,;. ~•i-t 
'lln[d)af!ung lt. 91,d)nung bN16adiD<tj1mibigrn 

-•- 2.2 k. 3,,' 
-• -2z ~32-
-,-~2~"?. 

-,-.2,43'7-
_,-z~ rr .. • 
-,,_ ,11;,;~ 

~- .,,V,,.s, 

Glrgen blefe 6d)llt,ung ft~~t btm \11ntragfkUrr ber foloctigr kof;flll)flid)tl , finf r 
er~1b1n, bafl btr 'lnttagfttller feiner Unl«fd)rlfl blr !!l!orlt: 9d) tr~ fi ,P uta~I ~tr ~lnfi,rud) lfl baburd) au 
erkannt• ftreld)t. . . • n,i,ru.., •1 naufQgt unb bat ~ort .1fn• 

'lntrllannt: 

~allaber91atmt.,.aldal--111Me~--...- ........ 

'llorbnä 1041 <11. 111. 10000.1 

(Unlfffdjri~ bt9 911~)- • 

' 

~tq-~eraetd)nis 
btt FC 9JUtna,mt bt• ••tanb btfthnmttn nmau11•11llttt, 

.• bit HclJ btlll 81, 12. '1982 ngefdJaftt 100tb 

G)efd).•3. btr hlfmfttUr • • 

9lame bes 'lueroanbfren: 

'lnfd)rift: 

~,genflanb 
(ecnauc ilqricfimm9) 

!)alJr bcr Cuuut-Pr<ie ltaplcrt 
'llnfdiaffuna lt. 91,d)nung bft 6o<hDCrftanMAm 

2 
1 
1 
1 
3 
1 
1 
2 

.• 2 
1 
1 

· 1 
2 
1 
1 
1 

"> 1 . 3 
. 1 

•✓.8 

Strick•lusen f,Sonmer 
zweiteil,Strass.Kleiä 
Winterkleiä 3 teil, 
schw. Wollkl•iä 
SomMerkleiäer 
s portl,Her•st•antel 
Kostü• • 
Filzhüte 
P, Lederhanäschuhe 
P. W1nterhi,.n(sc ht1hft 
Sdi dentuc h u. · Rc~R l 
A'ben(tasche 
BesuchstasoJ,.en ...­
Re i sewecker· '\ 
Beutel Sohuhp~\zzeu~ 
Fl, Köln, Wasser i,.nt.'lJbr. 
elektr, H~izkissen 
P. Str~ssenschuhe 

. ' ; 1 
1 
'1 
1 
1 
1 
1 
1 
2 
2 

P. Gummiüberschul,e u. Sei , 
P. kunstseili, Strüapte 
P1t.ket Damenbincien • 
G.i rtel d11.zti 
Paket W11.tte 
Reiseapothke 1. Rtui 
P. Teapotaschentüoher 
Reiseneoessaire m.Inhalt 
Zahn\lü;rste; ,. 'Waeohlapp• 
St. Seite, i Zahnpaste 
Hautreme 
Blu11en 

37 
37 
34 
35 
33/38 
36 
33/3.ß • 
33ti0 
37 
37 
37 . ' 
37 

38 
37 
37 

N 

ner•36 
33/38 
38 
38 
38 
38 
38 
38 
38 

38 
37 

12.00 
• 28 .--

3fi.--
18

•
50 

35.75 
22.76 
37,50 
12.60 
8,00 
1,75 
3,25 
5,0 0 

,4 , ~ - 3tr.4fnlf~II' :~ . ... . '\ 
'· '1 
.j 

~ 
'i: 

.. ,: 

'. 
~ bleft 8dllt,ung fldjt bem 11nt?agftrller btr fofor :ige kofttni,flld)tlge flnfi,rud) au, S>tr ~lnfprud) 1ft baburd) 111 l 
nl)Cbm, 114 ller 11ntragfteller fclnn Unttrfd)rlft bie 'Jllortt: .911) erl)tlle ~lnfi,n11t1• ~lnaufQQt unb bat cmort w.i. ' 
mannt• f!Nldlt. • • , : ;_ ·,.. ... • .. f 

\ 
, . 

.' . 



6 • v rüt~ un• 1iaäier l 1n 4\er Wo hn'ltnt: fle• Ani!!" t: t,i,ll@!>11 

Ti'rank~u ?."t · a11 Ml\in, Ollel.'w•~ 14, in f\1t1"Sn Anlfo1r.onho t i n <\e!!' 

Zelt ,von f !// L ,,.--o,, .,, / r ~_.;':,-
r'l"an~uiot1'M1 14'1.in , .ten 5 . F1tbl"Ußl' 

Geltüh~en l lntl Au !J:i.tt~en 1 . 

0- J•kt 1 ;,,fjh . ,,-/fJf ,,-f_' 1 (} 
1. ) iaxue lltlh1• 

~.} i'Ah:rtko»~n .-?· t.,t ., .... · 
3. J Seh~1 ..... -«~ 
4.} Poi-to 

ö.) H1lreie1e tun~ 

:.. 

= ~·f. - . ,·· 
' . ',. 

(J' 

,\ 

. / ' . 

Um3ugsgutner3eic(Jni~ 
(in bOl)p,ltn 'lluofntigung rinaureid)en) 

'llor 'lluofüllulllJ Wl,rkblatl fü t M• !Dlltnal)me DO TI Um3ugegul butdjle[en 1 

~tförbuungHrt: •) 

. . Fl-Hh tg1ll· -X.-f.fe.- -u• •. J. . 

mam, unb genaue 'lln[djrift bc■ 'lluort>Gnbucr■ : 3um 'llntrag oom . .2,.1 . l9h. 

-Cfb. ©e g en f t an b 
Q:inhaufa- 3,itpunkl 

m,. 'llbfdjniu•••) 6tüdt pnia ber 'atmtthungm .. ) (genaue ~tAcicf111111g) ····> 'llnfdja ffung 

1 , „ J Kol tlildlltlar V. v.1933 

2 - _6..L 1::i •••b•■lisa 4ar-n - ·~ ~ ---

~-~-
~·. ..,,,...er;~.:- • ·- -·~ 1 

3 ----'--~ --Naeke:ak1 swew D~oirenl't n h• _., j 
~ G-ttttt,trtrfr.n3--

· 4 . ~ . .g.J,.gt e !'1 ■-nb"ll!Jlp_. ------ En,., 3 0 J,'.,l P~O· f , 

_ 5_ _ __.__ 
~ :Battt:e?\,;ii, • 

- ~ 
6 - ~ 4'il.l:l !. at t Elul::ellea - • 
7 - - I ---fht-t 'b ci■ e IUI __ l! __ ;;:n ~: I 1i ~.l '-'C !--,(._, . ' ~ ' .;,.1,3f 
~ I 

- ( 'i, ' 

.:. --'F'-~bi:,t• - ·- - -- ---
9 .; • - J 3wh1 auolr::aöph -da--

10 • ,., I i(li'i:ban:tiich ilr • 
II . ~ St eabtfl .eb Al! • 
12 - ,. ( --':----· --- -- • 
13 - r l • ., kl, ~U 011ht t.i oho».. 
14 - -., Y11r1md;;i d.ael::a • 
15 - - ,, (....___...-'{, ;~,._,\.;t..,~ - -'?U-.»'" • - -- - M- - \ 

r..:n...-v...._'l'.._ L 16 - ---i~ ,, T -' - - - ~,1 ~~i-'6\ Sax uiott.en 4---- ~ 
17 

I t r1uo\ 1 ~ r~•r -~ - t-'-
V tw, t. JEaZ.1"we4■ c~·--- M 

18 • , ,:, / Sal!ll'.jattan 4&1:a. ,J. ~-.M ;t~ • 
19 

L!'il-1 o, 
• , ,:, I Rrott1 ePbpdtüab-•r ,1 • 

20 - t:11 .I '11 t tol4A<>raw • 0
) 'lln,ug,bm (fl, ob bie 6ad)en be a, f b,rt 'merb,n foll,n 

a) In 9!!0i!<lrt>Ggm, in befonbum g,b,dd,n ~ül • 
~Um, b3JD. Ciftuan■, bie 30Undjer oafdjl;IT::: b~• kf fcl,lofTm• 6 •nbung in anbtrm '&förberungemilteln ober in 

b) alo 91dfegqxldi, C!!, pr,fl-, C!!if• oba g ,adji fltidtgut · • nnen; 
c) al■ .!}anbgepädt. ' • 

") !l>i, faufa,be CJlummrr batf nid)t g,ftnbnt b , , 
"

0
) 'aQL CJlr. 4 hff Wlukblallo. un nufit mit 3u{a!I, 1,- 'a. a) unb b) ntr{el)en ll><rbe 

"") ~ 'llltbcfli ('llbfdJnitt 1) nidjt erforb<tlidJ, / n. 



• 5>irfu 'llorbmdi ift nur au 
orrn><nb<n für ~(. 2 b1111. 2 ff. 
brr 'lltra•idJni{I<. (in l>opprltu 'ltuof<rtig\lng ,in4urcid;tr.l 

~ 

9"!ome: • Dl.•. Cs.rl ··-.:TS"r&·•l· • StM"IIAi~• 

~eförberung91lr~: h-aehtgut X:of:t'er Nr.1 

efb. 
9'lr. 

'llbfdJnitt 6tüdi 
©t g< nftanb 

(gtnaue 'a,3eid,nung) 

Oberweg 4" • 
'llntrog oom : . 2 . l 1 4~ .......... . . 

C!;inhauf•• 'llnfdJaffunge• 
preie 4<ilpunkl 

~<mnkung,n 

's< 
~+-.......L-.\-~~lfl't-Ye~~~f-----+-- +-----------16 -~~~ 

h .inun t'lilrse't"zlJ11 

l~t4R.,/-,a_-- :--- -- ..:c. ~ 

_g~ 
(fit '~ 

-=·-=-- '-ll ( (U~I 
. S,.;/J~( l)< .f~) 

--- .. -· · · .n4 M-.<10 

3rt-----t--r-''-+-wn,.........,...,M"'e""t""'<l.,.l.,.l ... t""a~l.,.l-;;G1=ra--;aun=-a,,~c~1;-~~,---t-----. --- ---~---

39-· 

/ 
i 
\1 
\ .; 

91,fdJnftt G!<g<nftanb 
- . (grnau,_ ~a,lcfinung) 

... ........ 
..... -

5 l --•1 ·1....----,..,+-x,t •• 1lGt11artor1ufilt11:r1------------+---,f..r.1•~· -~5--+------
1 

5 2 • 
.5 ' 

. . 
5 4 

5 5 

--•~.----.1.+-tb:r-teasenaurei ,mro• 
- - •--w--◄--J.----g11.-ers1:l1Aeiclv1 

= 

1 

5 6 • . : ., J1 li,DJlU&ata■•e~ 

5~l-.,r--- j ,/f---J!15-;rk1·m.---- -~------ 1-----l--'!.•---.f-----

58 • / 11 llt 15:Slo?l' \lJl eeh-i-----;;:r--------1 --- -

59- --1--.-----J, ~ lit,bel.Jl II o/ 

, 

------ -- -~---4------

6o---- 1-~r-- -i--,-J-, -,~~µ~,?~_"P'a~en-~-~----vl'-------1----•-~------~-----

6 l • ~bmpottlö.f.fel UJ11<1oht 

= 6 2 -- - !' .. 

6 3 • -1------1h1o.-.aton•es~GtP 

6 • • 
6 5 • 
6 ~. 
67 

68 

• 

I < ranscmseh&loJ." 
--. , 

1...-? t 11>estaoseell' , ,. ., 
; . / C „uaaso1U1e1•er 

J ilehenze■sei-

- - - - --- -- ---1-------

• 

• • 1 
69~-t, • .---il,1.-,,f---,il,a.-,1r.aii't""t"-i:e11.--------,,,_,--------- -1----+---=----1-----

7o • ~ 1aoh_aehoae• .lla1;all 
71;:--1 ,■■--_-k-:-::,1,-~~r .1r.a;.;► l.f°<l'l_;oii"1n"goii11~ ..... .,..... ... ::..-- -------t----f--------11-------

72- --1-.---1~ r.t~nw~nd~r 

7,-- 1 IL' ·-l rlieft'"ffff~r--------+--+----'----l-----

7~ _-_-__-_.-_-;;._•~~~~~t,.
1
'...,,;,_/_-1,hlii·~l'l:ikia.Ltti11iffi1ilhi'i1lfi~i,-~----....:.....-+--+-----+--....::_·· __ 

75 • ll •i:,chimtßl'ätar 1 

16 • ~., nieli■•8itie• 

II 

• 
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• ~ie[cr 'llorbrndt ifl nur au 
otrmcnbcn fü r 'lll. 2 b6"'· 2fj. 
b.r 'lltr6<idJni[le. 

r 
Um3ugsg tuer3eid)nis (!Jortft»ung) 

~ eförberung!lllrt : ~ • htp t Koffel" Nr.l 

Clb. 
9lr. 

'llb[dJnitl 6tüdt ©tgenftan b 
(g<naut '8,!cid)nung) 

~ inkauf•· 'lJnfdJaffunge• 
prei• aeill)unkl 

81 1 l ✓ Kästch1m u .Photo• v.1933 

_ .8_2._ II 

8 :! " ---

- 1-- - l / .Kbi.di. rbiu'..!!.t..,",.__ _ _____ 4-_ 

1 / Hutr:'..: :r~t e • 
- ,__ - J.--.- - - - - - - - -

• 
II 

iJ 

i.\tmtrltungtn 

4~. ~~t~ 
(_~ L.-.t ....:L .~o) 

_84 w f-----+--"1L.:.../ ....µi::.l..ltS.I1llQ.~ a~ a_ • • FU • .,ll.,k,__,,i'-"11'-=s,.,,R=-..,,iJl=--=Sf1h""o~n-=e.::.r t-----+ ----­

l J KoJ.t 'c r in Schonb11zug 

• 
l .u.t-, ').., s:i- ...::i r. . q ~ 85 " 

66 • 

- - ---, - --- -

!llotb tu<f 1098. 
- -1-c-.- - !llo~wd7H~ 

u 

-.--- f- ·---- - ,- -----4-----

- - ·-- - - - -- - - - --!--

7 
. , : ,,, ~, ... ~ ~, 

' -:·" -- .. 

• 

Utit3ugs911tuer3eid)nis 
(in bopptlter 'll1•ofertigung ·tinaurtidJen) 

'l3or 'lluofüUung ~erkblalt für bit ~ilna~mt oon Um3ugogut burd)lcfen 1 

~eförbmtngßort: • ) 

Reiaag '"pti.e.lc .Xot~al" llr . l . 

91amt unb gtnaut 'llnfdJrifl b,o 'lluomanberm,: 3um ~nlrag oom _ 25. l. 19~ 

2 • 2 - . 
Cfb. <!inkaufo• 3ci1punkl 
9lt. ~lb[d)nilt .. ,) 61üdt c» egcn f t anb .. ) (genaue ~C,\rid 111111fi) 

prde ber ~tmerhungrn 
··••) 'llnfdJaffung 

1 l ., ; ~,t t 1t 1td~ o k1tlll v .1933 "-1.;R· s,;-:ro~ 
. / -2 • ~ -~-.c":l t:J•""·t~'t~..u.., 

. -1H¼etl -
~ 

r: - l , 

12/ 
- -

3 1 lrrot t 1Qrh&Jtdtü • h•il_r _ ___ _ 
O.Ct \;!Jt'!'f • . ,_,r1 

1 ( D. 
-- . ·, "" • .. ... 

4 • 12 / g ~ !: t i C kt ~ ....GMU.t.:lo.h.tt. - --
Al,~ 1 . ' ," ' 

5 • __ul_ Aa-,.,;t;i::bn• ·~· • - - l 

6 · • _____6__: !KP1..l...'.2i•_L_~~ -- • 
7 • • ~ ~.; ·J C" ' O „ z~, pe ••·nd (~ 1 

. / ? 
- - -

B ; _J2_:_i1U--t...r.r,i~l,;;u=~.o.r.il.se-- --- ■ 

9 • Q 1 ~ .. 
-

10 • .. / . .. • .a<it:ii••-- / -
2/ - - ,_ 

: --" - ~ ~ ( (',( 

11 • .i:,.- . :r.!illtüchQr • --
12 1 9 J 6 .ir v i att.ia • 

' 13 • ~ i:.est K.i.!fa<>A 0 alr;u1 J. • 
14 • 1 / • II b illldd.a.&li;• ,/ 

l / 

• 
15 • __ ._ __ , .

u.;-:' c.r:(- .:~ . ~ 
lll!d.ae.ka_ -- . - ... . ~~ ( 1'1( . 8 

16 1 A/ &1 tt "" 1 ... ..... ~1ren - - u 
1-

17 1 1t ' 
• - i. ... . . . ~ 

ll-
■ 

-. / / 

18 • . • - , ~kl. DHkeh a■ 
-

; 1 
-

19 • ßr o tlcor~d -ac kehen • 
20 • , ; backch wn t.diA >.a:riehte u . .. -----) 'lloiug,bm 1ft, ob b1t 6aditn 1><10,bcrl 1orrbcn follen : 

a) in 9ß:6btl roagtn, in befonbcrcn gcbtdtlcn fflütcrmugcn, are gcfd)loffcne 6 rnbung 
'ac~ciltcrn bam. Ciftoan1, bie aollfid)cr ocrfd)Coffcr: merbcn kihmrn; 

in anber,n ~efö rber . uneon11ttdn 

b) ale 91ciftgepädo, (!;iprrb•, (!;il• ober 9'radJ1fliidt9u :; 
ober irt 

c) al• l;>anbnepädo. 
" ) !Dit laufmbt 9lumir.rr bat! nidJ t gtänbrrt unb nidJ I mit 3u[ab, 1,. '8. a) unb b) ottfe~m rotrbm. 

•••) 'ngl. 9tt. 4 bt■ 91ltrkblalt■. 
••") 'Bel 'llltbrfill ('llb[d)nitl 1) nid) I trforbttlidj. 

'norbtUdt 1037. (5. 89. 50COO.) / 
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= : ... ~ ~ ~~,2~:)tg, ;g
1
~ro:r•H~~;5 11,r11,;rnii , / : -:_: , :i .:: ~\ ' 

11<rn>tnhen füdll. 2 b4ru. 2ff. O O '• , i \ 1 
ber ~raeid}niffe. (in boppelter 'lJuefertigung einaureid}en) · · .f,J :._:. ~ 

9lame: ... lluih& . S.al'& . StrauA.,Jtl,, '.'·:~ 
Obo't'ffeg •• . ,,. 

~ntrag uom: .... 25.l.019.40 ............................. . 
~efilrbman950rt: ·Rei1111tgap&ek· Xott•• Nl"el 

'llb[d}nitt 

" -
--N __ _. _ _ 

- -2 ----4 

~ • 

6tüdi 

1/ 

- . 

© e gen [tanb 
(genaue <aeaeid)nung) 

(!:inkauf•• 'llnfd)affungs• 
preie aeitpunht ~mnkungen 

• 
J.c / '1oacatassvA •· Uatvl"ta„:s- , v' - ,- ·,-~,1 ~ "".l;-'t/"' · • 

-- -~ / -·,..~h-»-••~~~~.;..':...' - ---- l----l--'-----'.'---t-'Äl-<l"--T',1.-.,.._c,_l'/l .f rL ~ 1 
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TAXATION 

••• 
Mlt9lled de, ·•lch1fuhuheft 
fl, 4u S ■ chv•t1t1"'"••"••••n 
In d•r Dewftchen ••<ht.!J,_.,., 

Bonkkonto: 

DEUTSCHE BANK, DEl'OS.-ICAS!l C 
Po1tsc heckkonto: 
FRANKFURT (MAIN) No. 42297 

Fernsprecher 21738 

letrlfft: 

OT:TO HASE 
itlU FMARKEN-HANDLUNG 

FRANKFURT A.MAIN - BIEBERGASSE 5 (HAUPTWACHE) 

lht• Nact.rfd\1 vom 

-----.. Je~---.. ... 
~Otoc,;·· ... , ._ , 

,H::3, L i:1 .•,:, 

Gutachten. &q, 2 (' .;; . ;~::· ~ 

-""' ··················• .. ,,..,..., _______ _,. 

Israel Strau.es,Hter,Ol:,el'wes 44,vorgelegte llr1etaartea■ .... 
lung 1n •1nem Sohwanet~r«er u.e1neft Sohaubekalbua

1
fel'fter 

eine 1'•~ Dll.bletten,bat einen Wert v. M.1ao.-

( Hun4ert1wan118 R. Nark.) 

Die air heute vr.n Herru Dr.Karl 

, 
' Ja ~~~1~lt s13~ ~~ eine Anflneerftamalu11C,1a wel­

• • - eher keinerlei Rar1 tlt.n vertreten ■ind. 

loh habe 41• S&llllluag verpackt u.ver■obnlrt ••t 
ait ae1n„ Siegel veraehen. 
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Otten~aoh/Main, den 25. April 1963 

Ötfentliohe Sitzung 
der Wiedergutmachu~ekammer 
be.1 dem Landgericht~ Kiel 

In der Rilckerstattungssache 

GegenwärtigJ 

Landgerichtsrat nr. Raatz 
Als Vorsitzender, 
Landgerichtarat Gerhardt, 
-Gerichtsassessor Schmidt 
als beisitzende Richter, 
Justizangestellte Beier 
als Urkundsbeamter der 
Geschäftsstelle 

\ 

X a .t z 

./. . 
Deuscbes Re~(b r 

. erschien bei Auf't'uta 1. Fl1r di .Antragsteii[ii& RA. Wertheimer 
2. lur den Antragsgegner niemand • · 
). \m die Zeugen Claus und Acker • . 

Die Zeugen wurden zur Wahrheit ermahnt und aut die Strafbarkeit 
falscher uneidlicher oder eidlicher Aussagen hingewiesen. Sodann 
wurdeneie wie folgt vernommena 

1. Zeuge: Ich heiße Christian Clausrbin 61 Jahre alt von Berld 
Spediteur und wohne in Frankturt/Main, 1onst verneinent.. 

III 

zur sachea Ich habe seiner■eit in Frankturt/.14ain eine MHbelapedition 
betrieben. Zur nationalsoziall..iatischen Zeit habe ich auoh mehr­
mals jüdisches Umzugsgut verpackt und nach dem Ausland betHrder~. 
GewlShnlich bin ich dabei tolgendermasaei, verfahren& Wenn ich von 4• 
jüdischen Auswanderen d• Auftrag zum Verpackten der zum Ver■u4 

• kommenden Gegenstände erhialt1 habe ich den Au■wanderer in seiner 
Wohnung aufgesucht und zu1ammen mit ihm eine Liste dea au vareen4elen 
Umzugsgut• angefertigt. Di••• habe ioh dann der Gestapo sur Geneh­
migung eingereicht. Nach Genehmigung habe ioh dann daa verpaokunga­
material für dieGegan■tände oefsohattt. Am Tage der Verpackung 4ea 
Umzugsguts bin ich dann in die ,,ohnung de■ Kunden gegangen und habe 

die dort den Auftrag ausgeführt. So 1st es auch 1m Falle des vatere der 
berfinanzdi rektion Kiel 
Rückerstattungsreferat- _ 2· _ 

K i e 1 
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Ahtragstellerin geschehen. Ale ioh in die Wohnung des .Dr. StrauB 
Jen 

kam1yar ein Zollbamter bereit■ anwesend. Die -zu verpaokterilGegen-
stände standen zur besseren Ubersicht bereit. Wir haben dann in 
Gegenwart des Zollbeamten und anhand iezeaeaentaaDB&der genehmigten 
Liste die Saehen verpackt. ES sind alle die Gegenstände in die Be• 
hältniseee hineingekommen1die dafür vorgesehen waren und bereit 
standen. Es 1st kein Gegenstand ausgenommen worden. 

Was für Gegenstände im Einzelnen verpackt worden s1nd1 kann ich 
heute nioht mehr sagen. Insbesondere kann ich mich nicht mehr er -
innern1_ob bei Dr. strau.s. Bilder, Bronzen und andere wertvolle 
Gegenstände verpackt worden sind. Auch naeh Durchsieht d•r Umzuga­
gutliste,hao■oiu die die A~tragf stellerin aufgestell t und vorge• 
legt hat ( in Hi'li.e Blatt 32 d.A. ) habe ich keine andere Erinnerung 
mehr. In der Liste sind meines Erachtens nur zwei oder drei wert­
vol!l)Gegenatände verzeichnet. :ras ist nichtsk tiesonde:ne und ft die 
ganze Aufstellung fällt nicht aus dem Rahmen des damals ru.r Frank• 
furt üblichen heraua. Im Allgemeinen waren die jüdisehen Einwohner 
von Frankfurt damals ziemlich begütett,so daß sie auch im Besitz 
von wertvolHn Gegenständen waren. Wenn ich vorher bekundet habe1 
dass die Liste nur etwa zwei oder drei wertvolle~genetände ent• 
hält,so bin ich dabei von den eingesetzten Preisen ausgegangen. 

Bemerken mBohte ich noch, daß bei der Versendung von jUdiechem. 
umiQ; so-weit ich damit beauftragt war, keine Beanstandungen 
von irgend einer Stell e erfolgt sind. Des .l:!ß_ insbesondere daran, 
daß ich selbst bei der Aufstellung der Listen behilflich war.und 
die einschlägigen Bestimmungen kannte. 

2. Zeugei Aoker. Ich heiße Friedrich Wilhelm Aoker, ich bin 71 Jahre , 
._., von Ber11f Obergm'ioh°'svollzieher a.D. 11oh wohne Frankfurt/Main, 

sonst verneinenct. ' 

SP b ·RB.ll 
- 3 -
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Zur Sachei Der Vater der Antragstellerin 1st mir aus der Ze1t1 als er 
1.n Frankfurt/Main wohnte1 l)ekannt. Er wohnte damals in der sohlf'.telstr. 
1.n einer sehr eleganten Wohnung. Ich habe bisher garnioht gewUSt oder 
·konnte mich nicht mehr erinnern, da.S er i~ eine Wohnung Oberweg 44 ge­

zogen ist. Mir war auch nicht mehr in Erinnerung, das ich in der 
1etzteren Wohnung gewesen bin und dort Gegenstände, ~1• bei der Aus­
wanderung mitgenommen werden sollten, geschätzt habe. Wen:rm mir mein 
Taxtverzeiohnis vom 5.2.1940 Blatt 8 bis 1o der Devisenakten vorge­
legt wird, so muß ich aber doch eine solohe Schätzung vorgenommen· haben. 
Ich kann aber heute nicht mehr aagen,wa was f'iir Saohen es sich gehan• 
delt hat und wie ich bei der Einsitzung der Preise verfahren bin. 

Die Zeugen wurden entlassen. 

Der Erschiene• verhandelte zur Sache. 

B. u. V- • 

Die Stellungnahme des Antragagegnera aoll abgewartet werden. 

gez. Dr. Raatz gez. Beier 



.o .. Fri e d rich Ulrich 
obert Th. Wertheimer 

Re cht sanwä l te und Notare 
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L a n d g ' e · r • 1 · c h. t • , · •,: , 
Wiedergutmachungskammer -

K 1 e 1 .-~ ---·~ r:, ~.:.!. •·. 

----------

. 1 1 •1 

In der ~ticker.sta ttungssache 

B r i e f ,1 r. n cJ h m es t 011 e 
Landyericiit, StJ · ·-an1:1c1:tschatt u. 

Arn tJn..:i"ic '1t l{iel 

Ein9. 
_Akt._ ~-........ _ .. __ 

• i• . •• 

·Katz 1
./~ . '.Deutsches Re i :c h 
•. , ~ ~ . RC , ' .68/ 60 

.. .. ,. •--. 

trage·· ich n~ena, d·er ' Antragssteller ; f'olgenaea 

vor: 

~ Die drei ' Handkoffer, die · die Antragsstellerin-

' . 



- ~ ... .,. 

In dem Schriftsatz vom 1~. 2.1963 fehlt _~~~ t?.•~1~t,,4 ,~:t~t~":' 

sächlich ein Absatz. ,Versehentlich wurq.~: di•a•J" :A.ba.~t~-.aus 
dem Stenogramn1 nicht · geschrieben • . Der Absa.t~:.,ia~:~.~t L&;zu.,;;::i-

, .. Nicht ·einwandfrei konnten folgende G.egene_t~d_e .4-Jl ~:.deJi e 
: ,· -Umzu6alis:ten· '•!1:elf t festgeatell t wer.den ,. , . ;.;ul•~,;;t i' u:--~-~,-;, . .. 

2 . kleine . .Figurengruppen, echt Meissen ~'(•,:.;f ei.i~t'·;,. •• ·1 ,._-';.,;:,~ 

18 geschliffene Kristallgläser, . . _, .. ,, . . ...... _ . , :-. . . 
· 4 geschli!!e'ne Kristallplatten '·'·':.:, .. ;,..,;,,.,,_ ~'.d ,.,,. , •• ,,-.;,.) 

.1 antike französische ,Pendule 
1 n n " Porzellan-Male~ei 
1 " " n Gold-Brtnce 

L 1 Gemälde " .i Glori!ication der Tv.gend c~" :i.:,;,,.i,,;';f_·~ ' :• ·· ·'·;_:! .,i 

Perserteppiche, , .. , .. . · ... 
Keilkissen .,.. - - -, ·· • : ·-· 
3 '.tablctts .diverser Gröt5se. ,_. , ., o•·-'-,,'.c: .. :.·'··' w .... :· .. • ,·.,,-,J~ 

.Aber auch diese , ~egenstän.de .· müssen , unter irgend , welchen .. Jo_sf­
tionen erscheinen, . ohne -dass man dies~ identifiziere~ kann. 

. -··, .. ·• •' ..... . 

So ist . es .möglich,. dass .eines ,der -, :Silder ·: in :l'oaj, ~ion ßo, .... \ 
f n+ t Koffer 1 . ( ,4. . Famil.ienbil.de·r g~i.~l~) ,.~n-thal.. ~~J,_ ... rac._ "tSU 

ist. - .. -~ ., __ :-~- ........ ~:.:_.:~=~! .. :: .. •> ;.~~~k t:t·~,;.:J.) ... ag .... 
Ich bitte, dieses ;- Versehen •· ZU , entachul.digen,:.Üii:c(~fe~~ .. -$.ghr!:f°t:: 
satz vom 15 • .. 2 .1963 . entsprechend -de?J, obige:~h~l-!JfUJ::wur;g~~ 5 ~u 

ergänzen. 

Die Richtigkeit der Behauptung-der Antragsstellerin, das Um­
zugsgut habe beaonclera.~••ri-..olle , Gegenetände ., _•nithlll.~••• :.:1ai,s 
wie ' bereit■ in...· 4em Bchri~tsats .. vom.: 18. -, 7.196}. au,atilll1:'t• -:; ·t :-:,t . 
so weit wie; irgeßcl ., aögl.ieh„ nachgewiesen, Jtorden. ·.E_• ·t beateht_ :.i.;t• 

nicht der geringste Anlaaa, die eidesstattliche Versicherung . 
de:-· Antragsatellerin. auusweifeln, :. J1or1D. sie_ nach• B•l•~ .. r-:. 
durch den tsttenUlchen B••~••otar _._. ~Jack .. Btattaa••~ na,04 
Vereidigung , erkl.li.rt ,lla-t • . , daaa . ei•~.111 ~-.leitp'IUlk"- -der: ••--P:-... ~ r~ :­

derung . im . Jahre 1940 han.daohriftlich 41e L1e1en, die eich 
bei den Akten befinden, angefertigt und ~1~ einzelnen;Q.egen-

~i~,..,·-t :.·:•:/ ;• ~k .. ~ , .. ~ ... " ~: ..... ~ ... - •·--~ "~•·"" 
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stände mit Wertangabe bazw. Preise iiufgefülirt hat. Diese 
Angaben der Antragaetell,e.rin sind au.oh'"~ duroh die Zeugenver­

nehmungen bestätigt, bez • erhärte:t worden.: Entgegen der 

Auffassung des AntragEge er~ muQe des~al& dem Sachver­
ständigen nieht nur das offizielle Verzeichnis des Umzugs­
gutes, sondern auch die von der Antragsstellerin im Jahre 

1940 handschriftlich ange:f-ertigte Li.ste vorgelegt werden. 

Der Sachverständige muss ausdr+cklich dar·auf aufmerksam 
gemacht werden, dass in dem Umzugsgut diese wertvollen 
Gegenstände enthalten waren. 

Es ist nicht richtig, dacss die Umstände dagegen sprechen, 

dass die drei Kof,fer. de?" Antragsstellerin und ihres ver­
storbenen Vat ers in München entzogen entzogen worden seien. 
wie der Antragsgegner behauptet. Es ist oben schon erw~t, 
worden, da ss die Antragsstellerin und ihr Vater aus dem 

_Zug geholt wurden und am Packwag en vern ol!lil1Gn worden sind. 

Das i s t anderen Iteiaende t.n ieht:. ~a sfer,t .- Di. - -Arit~ag.s-s:t. .;. 

lerir! und i hr Va't e:r wurd en nur vernommen , weil sie Jud en 

waren . :lu r au s diesem Grunde ist das Handgepäck beschlag­

nahmt worden. lilabe darlt nicht' übersehen erd.an~~ 'dass die r. 

Antrags stelleriu und nr· ~a:te:r r~:r,s t i11i ebrtta r 1=-940·, also 

nach Krieg sausb1'ueh Laua~a~der~ lai'h~ und ~dtiinals ai~ Anord­

nungen für die·.u\uswand~rung , jtid<l.ee"h8r itbürger bereits 

} ausserordentl.ich verschärft ·wareia ~ iclit somit alles 

~ dafür, dass der Antragsstellerin ·und ihrem Vater da:s Ua.nd-
~ 

gepäck abgenommerl. ..i.wurd:e ..- weil •sie ·Judet1 ·waren. "' •• i., •• . . ' 

Es ist echon darau.f .aut -merk~am . gema cht wo.rd en, dass a_icli die 

Antragaatellerin i n ein~~ au s ges proch en en eweisnot befindet. 
Diese Beweisnot dar die Antragsstell erin nicht benach~e1lige1 

Ich bitte höflichst,"' nunmehr den ,-8ac-hverständigen zu bealtttra• 
gen„ damit alaba~tl: eine: V'e,rglei ehsmög·l xchkei t besteht .... • 1• 
Antragssteller::uc lebt in ni•cht :beaond~rs guteni wirtacha.ftlci.chi 

Verhäl tnisaen 1• ""' ....... J ' J. 

lI 
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Wiedergutmachungskammer 
beim Landgericht Kiel 

K i e 1 

In der Rückerstattungssache 

Katz ./. Deutsches Reich 

- 16 RC 68/60 -

bin ich auch nach den Ausführungen im letzten Schriftsatz der 

Antragstellerin vom 30.9.1963 nicht davon überzeugt, daß das 

Umzugsgut so besonders wertvolle Gegenstände enthalten hat, wie 

die Antragstellerin immer wieder behauptet. 

Die Antragstel;terin und ihr Vater haben s .zt. die für die Mit­

nahme von Umzugsgut damals vorgeschriebenen Formulare aus ge­

füllt und bei der Devisenstelle eingereicht. Das war im Janu-

ar 1940, also bereits einige Monate nach Kriegsausbruch. Im da­

maligen Zeitpunkt wurden~versehärften Kriegsbestim­

mungen- angewandt. Es wäre daher denkbar, daß durch eine v er­

schleierte Bezeichnung im Umzugsgutverzeiohnis versucht werden 

sollte, wertvo_-i lere Gegenstände trotz entgegens t ehender Be s tim­

mungen ins Ausland zu verbringen. Jedoch wäre nach meiner Auf-

fassung ein soleher Versuch bei der zollamtlich en Abf ert i gung 

des Umzugsgutes sicherlich aufgedeckt worden . Aus anderen RE­

Verfahren ist mir zwar bekanntgeworden , daß v er such t wurde, 

einige nich t im Umzugsgutverzeichnis aufgeführte Gegenstände 

zusätzlich einzupacken und daß i n maachen Fällen die Zollb e amten 
11ein Auge zuge drück t" haben . Ich halte es aber f ür ausge s chlos­

sen , daß Zollbeamte i n s o großen Umfang, wie h i er behauptet, 

Abweichungen des zu versendenden Gute s von der einge r eich ten 

und genehmi gten Umzugs gutl i s te zugelass en hä t ten ; sie hä t ten 

. sich damit eine für sie u.U. fol gens chwere d \ ens tliche Verfeh-
,,. ~ocJ..~\,- "'""' "-"-11-sd..t • 1 • cJv, lung zuschulden komme?t lassen. Es i s t auch v@llig ~e@:eeenri'o~ J 

-2-
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so&, daß di e Beamten ihre Kontrolle s o oberflächli ch vor genommen hätte• 
' daß ihnen di e o. g. Abweichuneen nicht aufgefall en wären. Ich muß daher 

nach wie vor dar auf bestehen, daß für di e Ermittlung des Wiederbeschaf­

fungswerts die von der Devisenstelle abg4stempel te offiziel l e Umzugsgut­

l iste zugrunde gelegt wird. 

Was die auf der Fahrt von Frankfurt/Main nach Genua ahgeblich abhanden 

gekommenen 3 Kof fer anbelangt, so ist darauf hin~uweisen, dag der Sach­

verhalt noch i mmer weitgehend ungeklärt ist. Die Antragstellerin möge 

die damaligen Vorgänge in allen. Einzelheiten schildern und ihre Angaben 

an Eides Statt versichern. Insbesondere möge sie dabei auf folgende 

Fragen eingehen: 

1) Ist das fragliche Reisegepäck~ ·Antritt der Reise in Frankfur t 

zollamtlich überprüft und sind die Koctfer a:aschließend plombiert ~·or­

de:n? 

2) Falls die Frage zu 1) ver:nE!int wird: ·warum ist die Jaollamtl i che Kon ~-

• trolle unterblieben, ~ bereits das Umz\)gSgutverzeich~:f:s (auch 

für dieses Gepäck) aufgestellt und zw~i:ks Genehmigung der Aus:f'u}lr bei 

• der Devisenstelle eingereicht worden war? . 
3) ·Ist das Gepäck bereits in Frankfurt nach- Genua aufgegeben .worden, 

( 

• -·.2· · 4) Wie·· baben sioh ·- die ·Vorgänge auf dem Hauptbahnhof in München abgespielt? 

.,, ...... ...: 

-···, 
• .' ... 4 •• ~·· ·-

, .. 
1;.,;: 

.. ,, . . 
.. . ,: 

... , ..... 

· ... . 

.... . '. , .. •. . •. 

Aus welchem grwide ·und ;von wem (Personen in Uniform - welcher? - oder 

• il'l Zivii) sind ·die Aatragstellerin und ihr Vater aus dem Zug geholt 

· • • :.....;_:·_: und • a.i11 Packwagen ;we'gen des · Gepäcke vernommen worden? Worüber ist hier­

. ::, · • bei verhandelt worde:n°, '. uJld. ' was wurde -der -Antragstellerin ·und ihrem 

:vater abschließend gesagt? ·. 

5) ··Wau. bZWo• •WO haben 'die .Antragstelleri~ oder ihr Vater das pehle:a 

• • dieser 3 Gepäckstiioke :i'eatgestell t? was· haben. sie unten omme• , um 

sie wiederzuerlugea? 

.., :.• • t • .• , 
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Eidess t a t tlich e i.~rk l a erun·i in meiner Hnecker sta ttur1e ss.:t c he 

K a t z ./. De1ltsc l1es Reich 

- 16 RC 68/ 60 

lcr: d i e unt erzeiC'hne te ;:a rtha Ka tz , ?. 3780 Lee Bak e r Dr ive, 
!:Jou t hf ielci , Eich . APO? (, , sA.~P an Ein.efista tt aus : 

Die Knff8r s i nn. i n F f m. v oL rl er Zollbeh oPrde La~h esehen a~ e r 
r.i cht ver p lo~nh t wor d9:r.; rt. ~i es ke i.n e wertvol e lreue e 
war~n , nur Sa C' hen , d ie rn;=m auf der :-~e i.--e b auc • 
D;.-ts Gepa 0 c r: i st vnn Ffr, . Tu.'1 c .t (7enua a nf .:;e(,eben v,orden . . 
I n Muench91: w1~r ,·1en wir .-:ius ct erri ~~u,~ t' eh o1t von S . A. uni f nr Pn e : 
t~ff. }}ear•t en . SiP. f r 8. -:t en n:v~h dP.Pl Jurten ~tr.1w-;s und d P.r / uecti J 
::i t r A.u.s s . ·,n r s ircl ,l. t~n :,,.1..i r .fac '-<\•f.'\ :":en , ctie uniforrüer te S . A. 
r:a hrn c~i9 } 0 f fer au~ rl. 0 r, i' :t ckwae en , f r _1e en ur.s nur : "Geho ert 
n. if:'ses Gep:teck D:.nen? " i,'Iein Vö. t8r h ejaht e es & sa e te es l1 i tte 
·:.:ie --!.er i :1 t'! 8 n t;epR.P.ckv.r..:{0 en zt. t un , 1R~i t es wiener Mit rl. er!ls e l · 
h.en Zu ,; 'N Pi ter einte ■ Es wurd P llT'S rlann 5ps·1t t , wi e rler 7,urue c ] 
i ,;.r:s ~r 1.h teil ~u ,~P.1·. en . 
·.H r v 0 rYJ1is s t Fm d i e Koff e r a ls wi r i n Ue n ua a nkRmen . Wir hr.1b en 
,·l i~ i t :.l iP ü s~l·,pn J~ear riten i n ! , 8 nUi:i. g efrRtt , wa s wir tun k oenn· 
ter. , 1u10 h :,l hen zur Ant wort b ek oP1rr,Fm , r}:!ss ciies gang J:Uld,.&ebe_. 
sei. - Die i r.. s. ! , . Uniformiert en haber. '4 i e Koffer a us den Zug 
~11r)~.r2~r. , u yic1 c:;jrnl daher dafuer verantwnr tlich. 

Soüthfi eln , La ch . o en 18 . Dezember 1q63 . 

:r c t b e0 la 1t1· i 59 r.i er rü t 
-:- . f'l-+: :=tri s c ►. , -1.Rs s . die Un t er -
,. -. 1 yj ' t in n1e in8r Jeg enwa:ft 
-✓ r 1 :· , , _; en 1N'.,l T e . 

. 1.am111s 
Notall Public, Wayne r.t,, IIL 
MJ cm- (lpi(II Ftl 'll, 1■ 

1 



Oberfinanzdirektion 
München 

8000 MONCHEN ,, den ~!~jf:f ~ 
Sophienstrahe b • 
Fernspred,en 55 83 71 0 5608-A 2612-lfl.,~-. 43/4 
Ne~nst~I!~• ~96 . . _, ;- : ,' . • 

Es wird gebeten, dies.s Gesd,öftszeichen und d~~ ' : • • . • • j .: , • • 

Gegenstand bei weiteren Sd,reiben . anzugeben. 

An die 

Oberfinanzdirektion Kiel 

... . 

'· . ; ' .• • • 

, .. 

2300 ·. K i ··e l . • -~ ,· . . './ 
' .. ,; 

l'eldstr~ 223-227. • .. 

.. . :.-·. ... · .. _., ... 
• t .. \;.itc;. .• 

. . - .::--·· ' .... : . •'·. . •• 

Betr. 1· RUckerstattullgaaache ,. '. . . - , . f· • 

• Martha Katz, • geb~ Str~~~- i6. KO .r 68/f>O:_ • , , . ,: , . 

wegen Entziehung ._von ~mzugagut .. 
• • • · :·· ,- __ : 1 I . ,i· .. ; • • .. ,t_ ·,,: ·•· • ., .... 

Bezug1 Ihr Schreiben vom 21.1.1964 

.. . .... ... 
-Az.i -:- o i489B-BV-: 33J;32 J;; ·:. _. '·· .::~'\. ,:· --: .. . . • : •• _: 

.,..\ ~- .· : ::~ ~- . F.t .• ...; ; ~ - .,: . • · .,.,_.} _:· _. .• :'_; ~ .• '..-. .--'. -~: -- ,. ·-

Anlagena 2 Absc-br1fttµi ; 41ea~s ,schretbena-~_~-<· _·: •• ,·~- -.-:-:..~•·. 
. .. 

• • ,:·; ;• : • ., ;,. •" I : : : --.•! - -. . . - .. 
. . 

-~ -~-~~waöh{Eiiit~i;e·~ ~'cie;·;.~i~~ieii!rl~/ ai!i -~1;~: ~-~p:;;;~~cke . 
""· .' ... -~ . - .:.. .·•- ; . • •. ·' '' ~J \':''·. ~':;' __ }.; --~-~~. · - - • ·--- ~-. , ..... # ·-.. • 

• ' .- • ' • 1.n. Mn.nchen • vo:a .-unitonderten SA.•Leuten aua dem Packwagen 

des Zug~a" geholt worden. 
Bei der Ankunft .in Genua sollen diese dann Dicht mehr vor- -
handen 'gewesen sein. . 

• u·1erzli wi;d· .f'e~tgestel~t• dass 1l'i den hier ·anhängig gewor- . 
denen• ::gle1:chgelagerten Ver.fahren, claia Gepäck 3Udi11c·her .Aus­
wanderer _nur dann eiohergeatellt wurde, wenn. die■e bei. einer· 

J ,. . _, .... . 

Xon.trolle' ciu.rch die Bahnpolizei oder Gestapo, ohn~ . &Ultige • 
J.uaw9iepapiere bn. im haits Ton Devisen ancetroff'en wurden • 

.. 
Eine Beechlagnabme· •on Rei■egeplck durch SA-Leute 1st bia- · 

her noch nicht belcllrmt geworden. 
Im Ubr1gen wäre noch su kllren, ob ■ioh die .l~tragatellerin, 
die damaJ-. wohl noch Minderjährig war, an den·vorgang genau 
erinnern kann.- Weiterhin wird noch darauf' hingewiesen, 4asa 

• • ' 
Beschlagn• bm•n durch die SA bi■ Kirs 1937 1ll Auftrag der _ •• 
:aayer„ Poli t1-chen Pol1se1 durohgetuhrt wurden. .. ... ,._., • 
Die SJ.-Mlbmer waren dabei lediglich al■ Biltepolisiaten ein­
gesetzt.- S0we_1t· eie ala solche Kuanahlllen getroff~n haben,han~ 

delten aie au, Gunaten ~•• Dien■therrn-d~r Bayer. Politischen 



~-... _______ -1 
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Polizei ( vergl. Wi 319/53t88/51,285/52) • . 
PUr diese Handlungen haftet das Deutsche Reich nicht { Tergl.Wi 
99/58). 
Entziehungen durch die Bayer. Polltische Polizei hat ausschliesa­
lich der Freistaat Bayern zu vertreten. 
l'Ur AnsprUche gegen diesen sind die Anmeldefristen nach dem 
MRG 59 mit dem 31.12.1948 verstrichen und Neuanmeldefristen 
durch das BRUG nicht er8ffnet vorden. 

Soweit die Wegnahme der GepäcketUcke nicht im ku~trag der 
Bayer„ Politischen Polizei vorgenommen wurde, kann es sich 
nur um eine spgenannte wil~e Aktion von SA-Männ~rn gehandelt 
haben. 
Eine Haftung des Deutschen 'iteiches fUr " wilde .Aktionen" be­

steht nicht. 
In solchen ~ällen wurde kein Eigentum durch .die p1Undernden 
oder steh1enden S&-Leute für das Deutsche Reich oder g1eich­
geetellte Rechtsträger_ begrllndet. 

. _- _VorauasetZlUig • einer_ Ha:ttung des Deutschen . Reiches oder der 

.. __ ··"""~.:.-_,_ --,.~ _-.Dil~-1s't -clie.-.Erlangung der Eigen'\Umerate11UDL. _ 
• • ~- ~ · den -~~-beschl~eb-tan Ge~nständen (OB.Cl : III" 659.680). 

Im Auftrag 

Dr.Russ 
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WALTER G. MOHLAU KIEL 
BUCH- UND MUSIKALIENHANDLUNG. VERLAG 
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Walter G. MOhlau • 23 Kiel • Holtenauer Straße 116 7 

Landgericht Kiel 
Wiedergutmachungskammer 

• 16 RC 68/60 

23 K i e 1 

Schüttzenwall 31/35 

Betr. 16 RC 68/60 Jn Sachen 

lbl 
INH.: DR. WALTRAUD HUNKE 

~;,G, 'fr1 
./. Deutsches Reich 

Aue der Aufstellung gebt leider nich „ welche Ausgaben vorhanden. 
gewesen sind. 
z.B. Band-Ausgaben z Nr. 1,21 4 - ?? 

Klavierauszügez Nr, 26,27,28,29 ?? 
Wenn jedoch nur aus E:lnzelausgaben musi.ziert worden ist, wären anzusetzena 

Nr. 1,2,,3,4,5,6,7,8,9.10 je .DM 1.-

. Nr. 11 1 12,.181 19,20,27,32,33,34,35 " DM 1.50 

Nr. 14" 15, 16„ 1'/ ,21,22 1 23 . : • '. : . '. . ~• DM 2.­

Nr. · 13-,24,25,26,28,29,30,31 · • • • • • ., DM ·2.50 

An die 
Oberfinanzdirektion Kiel 

in K i e 1 
zu O 1489 B - BV 33/333 

• DM 10.- . 

ll DM 15.-

• DM 14.-
• DM : 20.-

. /: ,. 
1 ' 

' .i. 
t 

\ 
1 



VEREIDIGTER UND OFFENTÜCH BESTELLTER VERSTEIGERER UND SCHATZER 

HA M B U R G 1, den 15 Nagelsweg 14 • Februar 1966 ~~; 
Ruf 24 39 28 • privat 59 86 47 

- 16 RC 68/60 -

IHi efon no hm est!l l 
lundgoricht, s+a, •. J : 1' • ' 

AmhJ,:i.r.", t , 

fing, 1 7. f EB 

An das 
Landgericht K 1 e 1 · 
Wiedergutmachungskammer 

K i e 1 
schtltzenwall 31/35:✓ 

ol~~ 

G. u t a c h t e n 

in der Rückerstattungssache 

KATZ 1 Martha gegen 

Deutsches Reich 

Nachstehend erstatte ich das . Gutachten 
in obiger Angelegenheit. Der Wiederbe­
schattungswert per 1. April 1956 war 
schätzungsweise folgender z 
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WALTER H. F. MEYER 

Hesr. Katz, Martha Wiederbes chaffung 
per 1. April 1956 

3 /4:ol tertücher, 6 -Kissenbezüge 
3 ~ ackenkissenbezüge 
6 ,;glatte Kissenbezüge 
5 vBettücher 
5 vTablettdeckchen 
1 -'Bettdecke, Handarbeit 
? ,-Knopfleisten, 5 1Schraubknöpfe 
6v'Küchentücher L 
5l staubtücher, 4 ·Topflappen 
5 ~ 1. Tischtücher 
3' Verandadecken 
2 }!afeltücher ( 1 rote Damastdecke, l Leinen 

/ filet 
12 ~ ervietten dazu 
6 '1>)1D.te Kaffeedecken, 12 Servietten dazu 
12 ~ rottierhandtücher 
8 ,1Md. ttelclecken 
12./Frühstücksservietten 
1 .IBadeteppich 
1 'Badetuch 
l _;Chaiselonguedecke ( Perserteppich) 
1 ~ettvorleger 
6 /·Moccatassen m. Unter tassen, Meißen 
3 Glasschalen, div. Größen, Krist. 
2 IFlaschenunteesetzer, Krist. 
5/ Glasplatten, Krist. 
1JLeuchter, Kultusgerät, unecht 
lJ runder Metallteller 
1 ./Kaffeeservice, 42 Teile 
1 /speiseservice, 59 Teile 
1 ..frhermosflasche • 
l✓Obstservice, 14 Teile, Kristall 
2 vßchnabel tassen 
l vObstkorb m. Henkel 
4 J.Porzellanfigürchen, Meißen, gr. 
4 :Ji urstellfigu.ren, Bronzen 
l lPappfutteral m. Doktordiplomen 
1 v.~oaströster 
l v'Vorspeisenplatte m. Glaseinaätzen 
l ~ lektr. Kocher m. Schnur 
1/4lektr. Bpgeleisen 

~

läserservice, 58 Teile, Kristall 
1 1. Steingutteekanne 

rmeladenglas m. Löf f el 
6 sserbänkchen 
1 ßservice 34 Teile 
8 esser m. Beingriff 

1. Gabeln, 5 kl. Mes ser, 4 Gabeln,Chrom 

Übertrag 

108.--
6.--

30. - -
50. - -
8.--

80.--
3.--
3. -
1.=-

10.--
9.-­

Hand-) 
)160.--

36.--
72.--
36.--
48.--
18.--
6.--

15.--
300.--
15.--
90.--
30.--
4.--

60.--
25.--
20.--

120.--
180.--

3.--
50.--
2. - -

15.--
400.--
300 .,----.--
12.--
8.--

15.--
8.--

180.--
1.--
1.--
1.--

25.--
8.--
8.--

110 

- 2 -



WALTER H.F.MEYER 
,•~ 

2.Seite 

,· 

1/2ortenschaufel, Chrom 
Obertrag: 

2. __ 
l 1$ierschneider, 2 Kannananfasser, 1 Backform , 2.--

9---5 \/Messer,? Gabeln, 6 Löffel, 5 Kompottlöffer 
l vSpargelheber, 1 Tomatenmesser, 1 0rangenschäler,) 
10 "'°bstmesser, • 1 Nußknacker ) 10· • .:.._ 
1 l_2emüseschneider, 1 Küchenmesser, 2 Paletten 4·.-- . 
l ~ ischschoner, Metall • 2~--· 
l Fleischgabel, 1 Bratenwender, 1 Wiegemesser 4~--
l l Muskatmühle 3~--
11']'ischentgräter, 1 Büchsenöffner, 1 Salatbesteck 4 ·.--
1~ 1. Lichtschirm 2·.--
4 Spielteller l~--

l
r l Gemälde v. Hondeloeter "Hphnerstall" .~ 7.6kaJ:t 1r 1.500~--
l Gemälde v. Niris Herrenporträt /1 , h : ,1,.,,,•.,. J.1...1/r1300'~--

. 1 Gemälde v. Herz "Goethe" ..-... .,t ;-~. a,,;(Jl,. 200·.--
l Gemälde v. ? Glorifikation der Tugend f'"~ . 250 • --
1 1 Jästchen m. Photos 5~--
l i/Kleiderbürste, 1 Hutbürste 3~--
l✓Steppdecke m. Fußkissen in Schoner 60·.--
1/ Kolter in Schonbezug 20~--
2 Nederkissen, bezogen 40~-~ 
1/ sabbatteller a. Porzellan 15: -~ 
1J bstschale, (Korb She.t'tield) 25~--
l olzgestell f. Bestecke 20~--
l offer 15~--
2 atratzen, Rosshaar 200~--
4 affeedecken, handgest. 200~-~ 
4 Spttzendeckchen, • Milieud. 120~~-
12/ Jrottierhandtücher 36~--
12vßestickte Gästetücher 24~--
12 .Aiand tücher • 18 ~ --
&!Kol t ertücher 90~--
12/ Kissenbezüge • 96~--
12

1 
Kopfkissenbezüge 60 ~-- . 

9 .1~ettücher 90~--
4 'Oberhandtücher, handgest. 40;~-
2 1gr. Tageltücher . 80~--
9/ßervietten · 2?~--
51est. Kaffeedecken, 3 gest. Abenddecken ·240~-- . 
l · ohnzimmerdeck~ (ital.Flügeldecke, Samt/Brokat) 120~ -
8 itteldecken 80~=-
31serviettentaschen 3~--
l JTeegedeck m. 12 kl~ Deckehen 18~--
9 .,~rotkorbdeckchen • 9~--
5 iIDeckchen .r. d. Anrichte ·10~--
9.IFrühstücksservietten m. ·Hohls8 um 9~--
12 --:Küchentücher 12 ~--
12-"Mundtücher • 12.--
3 ~erandlideckchen, bunt 18~--
12 ,-0,esicntstücher 24~--
121.rellertücher 12;-
12 ✓Gläsertücher 12~--
6.IMessertücher 6~ -
9 .Staubtücher, 4 Topflappen 2 ,--

Obeetrag z 6.'744.--

- 3 -



r 
't dti ' WALTER H. F. MEYER 

3--.Seite 

" Übertrag : 6.744.--

4iioltonunterlagen .20~--
4 -'Bügeltücher, Biber 12~--
1/ sofakissen, gest . 30~--
12.lMoccatassen m. Untertassen Nymphenburg 180.--
2,1 1asscha1·en, Krist. ' 30~--
1•1 e~iettenständer, Glas 4 •. --
1 lbfallkörbchen, Glas 6~·-
l ' V:.orspeisenplatte m. 4 Einsätzen 15~ -
18vGlasteller, Krist. 54 ~--
;Aconfektdosen m. Deckel, (1 Deckelt."Fulda", 1 ~ 

In · Cloisonne Dose, 1 Meißen Tasse 80~--
1 Obstservice, 13 teilig 15;--
l vKä~eglocke 15~--
2 vkuchenpla tt en 20 ~--
l~· ablett m~ 6 Wasserbechern 12~--
l Hund, Meißen 75~--
1/ Glaskrug 3~--
11/ orzellanvase 

15.'--

2: ikörtabletts 20.'.--

1iesteck-Kasten, 18 Teile 18 :--
5 Jenaer Schüsseln~ u. 2 Untersätzer 36~--
6lierbecher m. 6 Eierlöffeln 6.--
4 Abfallschalen 2~--

! ✓Eieruhr 
1.·--

1 lBrotmesser 
2; __ 

1 -13rotkorb 3-.--
l ·"/'Geflügelschere 

4.--

1 Kannenanfasser 
1.·--

l ~chleifstein 
1;--

l ·Küchenmesser, 1 Bleisehmesser 2.--
l ~iuchenheber, 1 Fischbesteck 3;--
6 1 . Eierhüllen 

1.--

1 /Kaffeewärmer, 1 Teewärmer 8.--

1 l salatbesteck 
2.--

1/ Haushaltschere 
2 .• ·--

1 jöbelbürste 
3.--

2 · ·ho·t oalben,. 2 kl. Reisealben m.Bildern 12 •. --

11adeteppich 
6.--

1 . ettv·orleger 
5 ... --

1 olter in Schonbezug 
20.:-·-

2jederkissen, bezogen 
~0.:--

1 adetuch 
15.:--

1 c,ßürste·, 1 .Kamm 
4 .. ;--

.. 
\ 

l~ön • 
12.:--

5~·11gardineh 
75°:--

l •Ho1zgestell f. Bestecke 15.--
4 vweiße, 4 bunte Nachthemden 40.:--

~
eiße Unterwäschegarnitur 8.:--

l emdhosen 
18.:--

1 Gitertaille 
2 .. :--

3,:!ittelschürzen, weiß 30.--
3 P. waschhandlederschuhe 18.:--

18/ Taschentücher, weiß, 6 Taschentücher, bunt 24.--
17namenhandtasche 15.--
2 jeidenschals 

12. -
~- erlbeutel 80.=-

Übertrag . ?.886.--
• - 4 -



1. 

; • WALTER H.F. MEYER . . 
, 1/>, 

1 1Etu1 m. Stickscheren 
2 JK0chbücher 
2 Jß,et,etbücher • 
2 .t'Waschblusen • ' 
1 •'Leinenjacke . 
3 v'.Hauskleider 

Übertrag: 

1 i Dpmenschrei bmappe 
12/ weiße Schnupftücher 
l✓~offer • 
1 &3riefmarkenalbum • 
lvß:affeeservice, 23 Teile 
1..-Xartoffelschälmaschine 
l .tWandbrett .m. 4 versch. Löffeln 
l ~ teppdecke m. Fußkissen 
l ~inkauf'snetz, Stoff · , 
l •Gu.mmischürze, 2 Waschlapi en 
6 .-'Sommerschlüpfer 
6 /Sommerhamd.hosen • 
2/ l3üstenhalter 
2 Hüftgürtel . 
5 ~ ittelschürzen, 1/2 Arm, 2 dto 1/1 Arm 
4~unte Trägerschürzen 
8 ...Waschtuchtiere u. Schnitte, 1 Kasten Handschuh 

schnitte 
2 / p . Lederhandschuhe, 2 P. Sommerhandschuhe 
2~amenhandtasohen 
l ✓Strohhut 
1 ~eidenschal 
5..P. Strümpfe 
l vP. Hausschuhe 
l.vf. Sommersandaletten 
lvHJil.darbeitskasten 
1✓waschbluse 
1✓2-tlg. Sommerkleid 
l / Sommerschlaf'rock 
lv'blaue -Sportjacke 
l ...Waschkleid 
12vDamenbinde, 1 Gil.rtel 
4 llireiße Hemden m. Kragen 
3 .,.Schlafanzüge 
4 .!Nachthemden 
l ✓Flanelljäckchen 
5.-'Unterziehgarnituren 
4vNetzunterhosen, 3 Net zunterjacken 
9„;r . Strümpfe 
L/Opernglas . 
l J,Näschebeutel • 
1( Rasierapparat 
Y~teifer Filzhut 
l..ßterbekleid m. Kap~• 
1 vKleiderbürste 
l ✓schw. Anzug 
1..-]irack 
1"9ohw. Wintermantel m. Samtkragen 

/ 

Ubertrag a 

4 ,tf>eite I 41J ... 
7.886.--

15.--
15· . ..;..-
10-• . . _ 

6· •. --
12.--
30.--
10·.--
12·.--
15.--

250·.--
60.--
a·.--

·15·.--
60.--

2 '.--
2 ... __ 
6-.--
9---
3---

20·.--
35---
12.--

-~ ' 

4 ·.--
20·.--
30·.--
1-0·.-
• 4 ·.--
5.--
4 ··.--
6 ·.--

,4 ·.,-
3.--

25·.--
15·.-
15·.--
12·.--

3·.--
32.--

·36.--
16·.--

3'.,--
30.--
?.--
9·.--

,o·.--
2 ·.--

·2.--
10.--
12·.--
2.-

60·.--
150.--
60~--

9.114.--

- 5 -
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, V,f hLTER H.F.MEYER 
). 

l ~~ egenmantel 
1 rühjahrsmantel • 
1 gr. Hose -

Übertrag: 

1 .-Somnierleinenjacke 
l vP. Trauerhandschuhe, l P. br. Liderhandschu.he 
Sv' .farbige Hemden 
1 ✓s,chlafanzug 
10 -/weiße Kragen . 
l ~ eicher Filzhut 
1Jhellgr. Sommeranzug 
1 /gr. Leinenjacke 
1 Jgr. Hausjacke 
2 /Wollappen · . 
f/~adierungen, 8 Stücke ohne Rahmen 
1 /Näschesack 

Hamburg, den 15. Februar 1966 

DII: 

.---5. ~eite 

-

30.--
45.-:-
25.--
15.--
15.--
40.--
12.--

10.--
60.--
20.--
15.--
1.--

100.--

11f 

ter . . eyer 
voroid. u. 15 entl. _best. 

-lersteigerer w. ScWNut-



BV 333 Kiel, den 15.3.1966 

Terminsbericht 

RE-Sache Katz./. Dt. Reich - 16 RC 68/60 

Den auf den 11.3.1966 vor der Wiedergutmachungskammer beim Landgericht Kdel 

anberaumten Termin habe ich weisungsgemäß wahrgenommen. 

Für die Antragstellerin und Recntsaniwalt Wertheimer war niemand erschienen. 

Für:-:den Ant ragsgegner VA Ohlhus 

Die Sachlage wurde mit der Kammer erörtert, insbesondere das Sachverständigen­

gutachten vom 15.2.1966 ±hinsichtlich der darin aufgeführten Gemälde besprochen. 

Der Herr Vorsitzende wies darauf hin, d~ß die Schätzungen für die 

Gemälde v. Honcl!l.oeter "Hühnerstall" 

" 

" Niris 

" Herz 

"Herrenporträt" 

"Goethe" 

1500.- DM 
300.-- II 

200.-- II 

" II ? Glorifikation der Tugend __ 2_50_._-_-_11_ 

I 2250.-- DM 

vom Sachverständigen irrtümlich vorgenommen wurden. Die Kammer sei der Auf­

fassung, daß eine Entschädigung nur für die in der Umzugsliste aufgeführten 

Familienbilder erfölgen könne. Dafür sei etwa ein Betrag V?n 250.-- bis 500.-- Im 

angemessen, wenn man annimmt, daß es Oelgemälde von Familienangehörigen waren. 

Die Kammer bat alsdann darum, die OFD möge eirl"Vergleichsvorschlag unterbreiten. 

Ich habe darauf erwidert, ·die OFD sei grundsitzlich vergleichsbereit, jedoch 

erwarte sie in ia diesem Fall ein protok. Vergleic~sangebot durch die Kammer. 

Die Kammer bat daraufhin, anzugeben, welcher Betrag nach Ansicht der OFD ange­

messen erscheine. Nach übe~schlägiger Berechnung und unter Vorbehalt habe ich 

einen Betrag"f)n h5chstens eooo.-- bis a.500.-- DM genannt. Die Kammer wird 

in Kürzie eih Vergleichsangebot unterbreiten. 

BV • 33/333 

Wv. nach Eingang des Terminsprotokoll 



'\ E; • R . C .68/60 
Beschluss 

1 In der Rückersta tt . : 

I. 

II. 

die 

erf'inanz­
rektion, 

el. 

Katz ./. 
Die Kammer schlägt den p .arteien :folgenden Vergleich vor: 

q) Dw __ _ r .Antragsgegner verpfli"chtet sich, der Antragstellerin 

wegen Entziehung _von. Umzugsgut Ersat~ in Höhe ven 9000.---DM . . . 

nach Massga_be des Bundesrü.ckers.tattungsgesetzes zu leiste~. :: 

b) Mit der Vereinbarung unter a) sind alle Ansprüche der 

~ntragstellerin. aus dem. vo:zrliegenden Verfahren abgegolten. _ 1: 
-· . . ' . . - . ' 

c)Dile K@st(ID des Verfahrens werden gegeneinander aufgehoben. 
- . - . . . . . - -

Dabei nehm~n die Parteien ' an, dass Gerichtsgebühren nicht __ _ 

angesetzt werden. 

Bei dem Vergleichsvorschlag is.t die Kamm.er von dem Gutachten _ : . .• 
- -r 

des Sachverständigen Meyer ausgegangen. EiDJ[ gewisse :tmlrtx~ 
. . - - - - - ·-- - . 

~b_schlag von dessen Schätzungssumme von 9 500 .-- DM erschien·· • 

jedoch erforder lich, weil zweifelhaft ist, ob sich wirklich . 
.. . . - . - . 

die 4 wertvollsten Gemälde(Ifuhnerstall usw.) al.s "Familien- _ 
- . . . -- .. -

bilder im Umzugsgut befanden. Andererseits wird auch für die. , . . . . . - . 

4 Familienbilder ein gewisser Wert anzusetzen sein. Mit der • • 
- . - . . • -

Vergleichssumme von 9000.-- DM .sol~ten _auch die Ansprüche . 

wegen der in M'tinchen geschlagnahmten ~offer abgegolten sein. 

Ein grosser Aufschlag dürfte für diese ~offer_nicht_in Be-
. . . - . 

tracht kommen, weil der Durchsetzung dieses Teils des 
. . - .. 

.Anspruchs - schon aus Gründ·en der F:rtlstwahrung - erhebliche 

Bedenken gegenüberstehen. 

III. Den Parteien wird aufgegeben, binnen 2 Monaten zu. dem. Ver-

gleichsvorschlag Stellung zu. nehmen. ~ .~~ . i;;. t\(jll. , 
. ·. ,. 

Kiel, den 2~.3.19~6. 

Das L.andgericht, Wiedergu.tmachungskammer 
. . . - •·- .. .. . 

gez ~ _.von 5:tarck gez. Dr • . Lehnerdt . :· 'gez·. von_ Benda 
. i 





t .t•tliehe Sitsung 
r Wied rgutmachung • r 
i dem Landgericht 1n Uel 

- 16 ac 68/60 -

tegenwärtig: 
. dgerichtedirektor von Stank 
s Voraitsen4er,. • • • 

dgerichtal"l.t1n ldller, 
erichtaaaaeaaor:ln Yon Benda. 

s beiaitsencle iicht•r, 
4 uatizangeatellte To•ate 
al.s Urlcuadab-ter 
er Geachl.ttutelle. 

Ausg efertig t 

I 

Oberfir. 

,AJR~telleri:a. 
- Yerf~ev-ol.l.mächtigt a &eeataaa.U~ 1r. Uln.ch a4 

a ie 

·w..tu111er. ~ • .-.. • 
gegeu 
das Deutache &eich, 
vertnten 4urc.b. ~• Bun~••r.hdster 4er ftDaDNn 1n Bonn• 
4iaaer wiederum vertret• durch dea Obertinanspda:lclenten 
dar Oberf'f,narusd1J"ekt1-on. liel in ne1. 

erachleun bei Autrut& 

inan z direkt io1.) fUr die An~ragatellerill und. .ft.r 4i. &ecl~llll~• 

Dr. Ulr1dl UDcl Werthei ••• JuaUzamtaaann Utecht 111 t 

Unt nolllla.cht, . oberinap . tor 
- BV 3 3 /3 ~. t mr c1.-. Aatr,qagegaer &eci.x,mge■ a r . Scblltt. 

Y•rgle ic h ; 

1) .o.r A.Atragag-eper Y rptlichtet aich, a. wc• SlataJ,ehung 

YOA Umzugagut Mr Antrapt-1.J.aria lraat• 1n fi'Ohe 'VOil 911000 .• - D1l 
_ 1a Wort•.t lfeunta•eml hu\ac:he Jluk - nacb Nalpbe c1„ Bun-
4earUCkerat at~unp ea tzu au leieten. 



,\ 

2) Mit der Ve,einbanmg unter Ziff~r l) s:f.nd alle A&. 
apruche der;. Antragstell-erin aus dem vorliegenden 
Verfahren .abgegolten • 

.3) Die Kosten des Vertahrana werden gegene-inancler aut- •• . , 

gehoben. Dabei nehmen die Parteien an, dal Gericht► _ 
• . 

gebühren nicht angeaetst werden • 

• . 1 

-, Pt,chlo11s !m4 urkUncl•t; 
--· -· • .,. . -·--- -

Gerichtag~Uhren werden nicht angesetzt. 
' 

_'. ,. 

' gez.: von ·Starck , • Tomaske, 
• ' -

zugleich 1'Ur d1e richtige Ob.,._ 
_ tragung ·a'WI cl• Stenograaa. 

. . :.., 

. . 

:• .. )- \,. • ~- t •• ~+ ·~ . · - ;-:-
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